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Ärzte telefonieren

Hilfe, mein Arzt redet nicht mehr mit 

mir. Anrufen und Termin machen, 

das ist immer öfter brotlose Kunst. 

„Bitte warten Sie, Sie werden ver-

bunden“ oder „Alle Mitarbeiter sind 

im Gespräch. Wir sind gleich für Sie 

da!“ oder „Einen Termin können Sie 

auch online vereinbaren.“ Und hat 

man sich online bei Doctolib ange-

meldet (was meine Mutter mit über 

90 Jahren nicht hinbekommt), ist 

der nächste freie Termin im nächs-

ten Jahr. Da kann man nur ho� en, 

dass man keine o� ene Wunde hat 

und langsam verblutet.

Ist das das Gesundheitssystem, das 

trotz aller Mängel immer noch eines 

der besten der Welt sein soll? Ich 

habe da meine Zweifel. Ich erinnere 

mich an Zeiten, da gab es eine Bezie-

hung zwischen Patient und Arzt oder 

Ärztin. So etwas lassen die Fallpau-

schalen gar nicht mehr zu. 

Und natürlich weiß ich auch, dass es 

einen Fachkräftemangel gibt. Was 

sollen die Ärzte denn machen? Ba-

cken geht nicht! Also rationalisieren. 

Patienten-Sorgen am Telefon? Sor-

ry, das ist ja so oldschool. Verband 

wechseln? Können Sie das nicht 

selbst machen?

Und den Rest der Probleme wird 

demnächst die Künstliche Intelli-

genz beseitigen. Robi checkt im Be-

sprechungszimmer 1 und sendet das 

Rezept direkt online. Schöne , neue 

Welt unser Gesundheitssystem. 

Ich weiß, das ist Jammern auf ho-

hem Niveau. Lebte ich im Senegal, 

müsste ich zwei Tage bis zum nächs-

ten Telefon laufen, nicht wahr? Da 

lebe ich aber nicht. Sorry, ich muss 

aufhören zu schreiben, hab Bauch-

schmerzen bekommen und versu-

che, einen Termin zu bekommen. 

Da ist mir eine Idee gekommen: Wo-

chenendkurse für Notfall-Übungen 

vor Arztpraxen. Einfach intelligent 

auf die Straße legen, Hilfe rufen und 

warten. Da kommt wer. Garantiert! 

Sonst wird es unterlassene Hilfeleis-

tung. Was halten Sie denn davon?

 Ihr   
 Thomas Schnelle Taxi Eggestein Königslutter GmbH 

Tel. 05353 / 4444 
• •  

• Rollstuhlfahrten
• Krankenfahrten (sitzend)
• Chemofahrten
• Bestrahlungsfahrten
• Dialysefahrten
• Stadtfahrten

Taxi Eggestein Helmstedt GmbH 
Tel. 05351 / 8443 

Der öffentlich-rechtliche

Rundfunk
will mehr Geld

ARD fordert in einem internen Papier

   25 Prozent mehr Rundfunkgebühren.   

       Sechs Bundesländer verweigern 

           sich. Wie geht es weiter?

                              Lesen Sie Seite 5

Großes Jubiläumsfest bereits in Planung
WEDDEL In 2026 feiert der Ort seinen 800. Geburtstag

Ortsbürgermeister Harald Koch 

erö� nete die Ortsratsitzung Ende 

September, in der es in der Haupt-

sache um die im Jahr 2026 anste-

hende 800-Jahr-Feier der Ortschaft 

Weddel ging.

Er bat die Weddeler Bürgerrinnen 

und Bürger und die anwesenden 

Vertreter einiger Vereine um ein 

aktives Mitmachen bei der Pla-

nung für diese Feier. Der Ortsrat 

selber, so führte er aus, habe auch 

schon einige Ideen in fester der Pla-

nung. So das P� anzen von 800 Bäu-

men als größtes Vorhaben, für das 

es bereits ein geeignetes Gelände 

gibt. Die Idee ist aber auch, dass 

jeder Weddeler Bürger so einen 

Baum in seinem Garten pflanzen 

kann. Zur Art des jeweiligen 

Baumes wird dann der Rat eines 

Forstfachmannes verfügbar sein.

Auch einige Erinnerungsstücke an 

das 800jährige Bestehen der Ort-

schaft Weddel sind in Vorbereitung, 

Es soll ein Logo entworfen und die-

ses aufgedruckt auf Tragetaschen, 

Tassen, Fahnen, T-Shirts und ähnli-

chem zum Kauf angeboten werden. 

Hierzu laufen bereits Anfragen und 

es gibt auch Angebote. Es gibt auch 

den Vorschlag einen Jahreskalen-

der für 2026 zu erstellen und diesen 

mit 12 Fotos mit Weddeler Motiven 

und entsprechend der Jahreszeit 

zu versehen. Die Weddeler Bürger 

sollten hierfür entsprechende 

Fotos einreichen und eine Jury wird 

dann eine Auswahl tre� en.

Eine erste Meldung zur Gestal-

tung des Festes für das Jubiläums-

jahr 2026 gibt es schon. Für ein 

Straßenfest im Bereich Spargelfeld-

Nordstraße-Wanneweg laufen be-

reits die Vorbereitungen. Der Orts-

rat bittet um rege Beteiligung und 

viele Ideen um aus dem Jubiläum 

ein großes Fest zu machen.

Eine � nanzielle Unterstützung für 

Veranstaltungen im Jubiläumsjahr 

2026 hat der Ortsrat zugesagt.

Entsprechende Vorschläge zur Be-

teiligung bittet der Ortsrat bis spä-

testens Ende März 2025 zu richten 

an:

Harald Koch, Gärtling 1, Weddel, 

Telefon: 05306 94000

Helmut Korsch

Ortsrat Weddel mit Ortsbürgermeister Harald Koch (Mitte).                           Foto: Helmut Korsch
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Anliegen vorab einen Termin!

Ohne Terminvereinbarung ist mit 

erhöhten Wartezeiten zu rechnen, 

da Termine bevorzugt behandelt 

werden!

Bürgermeister

Bürgermeister, Gewerbeland
Kaatz, Detlef  802-100
buergermeister@cremlingen.de

Betreuung OR, Ratsinformations-
system, Bürgerhaushalt 
Herr Belger  802-103
ratsinfo@cremlingen.de

Sekretariat BM
Frau Klicker  802-102
klicker@cremlingen.de
Frau Ahlborn  802-106
ahlborn@cremlingen.de

Büroleitung
Herr Kurt   802-101
kurt@cremlingen.de

Brand-, Katastrophen- und Zivil-
schutz Frau Schulz 802-113
schulzj@cremlingen.de

Öffentlichkeitsarbeit, Rundschau, 
Homepage 
Herr Schildener  802-104
redaktion@cremlingen.de

Informations- und 
Kommunikationstechnologie 
Herr Neumann  802-112
neumann@cremlingen.de 
Herr Helmboldt  802-114
helmboldt@cremlingen.de 

Schule, Sport, Soziales, Öffentliche 
Sicherheit und Ordnung

Leiterin FB 1, Allgemeine Vertretung 
Bürgermeister
Marlies Pessel, Marlies  802-110
pessel@cremlingen.de

Pass- und Meldeamt, Fundbüro
Frau Adamitz  802-304
meldeamt@cremlingen.de

Bauen, Wohnen, Umwelt

Leiter FB 5 , Tiefbau, Unterhaltung 
Gemeindestraßen, Bauhof,defekte 
Straßenlaternen
Schaaf, Thomas  802-500
schaaf@cremlingen.de

Straßenbeleuchtung, Förderpro-
gramm Altbausanierung , Förderpro-
gramm Balkonkraftwerke
Frau Marischen  802-505
marischen@cremlingen.de

Energiemanagement
Herr Albrecht  802-523
energiemanagement@cremlingen.de

Hochbau, baul. Unterhaltung 
gemeindeigener Objekte
Herr Bätker  802-510
baetker@cremlingen.de

Hochbau, Immobilienmanagement 
Herr Hoppenworth  802-512
hoppenworth@cremlingen.de 

Bauleitplanung, Bauanträge, 
Bauanzeigen, Vorkaufsrecht
Frau Hühne  802-521
bauleitplanung@cremlingen.de

Klimaschutz, Radverkehr
Herr Klein-Hessling  802-522
klimaschutz@cremlingen.de

Hochbau, baul. Unterhaltung 
gemeindeigener Objekte 
Frau Petrasch  802-511
petrasch@cremlingen.de

Bauleitplanung, Grün- und Land-
schaftspläne, Naturschutz 
Frau Reitmann  802-524
reitmann@cremlingen.de 

Bauhof, Grünfl ächenpfl ege, Unter-
haltung gemeindeeigener Grund-
stücke (Grünfl ächen, Bäume, Rad-
wege, Gewässer), Förderprogramm 
Altbaumodernisierung
Herr Stucki  802-530
stucki@cremlingen.de 

Sozialarbeiter, Ferienprogramm, 
Senioren, Betreuung von Flüchtlingen
Herr Brandt   802-150
brandt@cremlingen.de

Fachdienstleiter Personenstands-
wesen, Standesamt, Friedhof
Herr Druwe  802-301
standesamt@cremlingen.de

Ganztagsschulbetreuung
Frau Pantke  802-131
pantke@cremlingen.de

Bezüge- und Entgeltabrechnungen
Frau Hoche  802-122
personalamt@cremlingen.de
Frau Lüer   802-121
personalamt@cremlingen.de

Sozialpädagogin 
(überwiegend in den Grundschulen 
tätig)
Frau Koch  0151 54 85 42 33
schulsozialarbeit@cremlingen.de

Schule, Schulbetreuung, 
Essensabrechnung
Frau Frieske   802-132
frieske@cremlingen.de

Personalwesen, Wahlen, 
zentr. Verwaltung
Herr Langemann  802-120
langemann@cremlingen.de

Jugend, Sport, Dorfgemeinschafts-
häuser, Pass- und Meldeamt
Frau Müller  802-302
mueller@cremlingen.de

Ordnungsamt, Verkehr, Straßenreini-
gung, Winterdienst, Schädlings-
bekämpfung, Gewerbeamt, Gene-
hmigung Gaststättenrecht
Herr Schmiedl  802-300
schmiedl@cremlingen.de

Pass- und Meldeamt, Fundbüro
Frau Scholz  802-303
meldeamt@cremlingen.de

Zentrale, Vermittlung, Auskunft
Herr Schumann  802-0
info@cremlingen.de

Asyl, Aussiedler, Wohnraum 
für Gefl üchtete
Frau Wolski  802-224
wolski@cremlingen.de

Finanzen und Liegenschaften

Leiter FB 2, Finanzwesen, Immobilien 
und Wohnbauland, Controlling, CWG
Mayer, Hartmut    802-200
mayer@cremlingen.de

Immobilien- u. Gebäudeverwaltung, 
Beitragswesen, Grundstückskauf-
verträge, Bauland
Frau Buchhorn  802-223
buchhorn@cremlingen.de

Kosten- und Leistungsrechnung 
(KLR), Umsatzsteuer, Buchhaltung
Herr Grabietz  802-213
grabietz@cremlingen.de

Immobilien- u. Gebäudeverwaltung, 
Beitragswesen, Grundstückskauf-
verträge, Bauland 
Frau Grigo  802-222
grigo@cremlingen.de

Buchaltung
Frau Kloppenburg  802-212
buchhaltung@cremlingen.de

Kassenleitung
Frau Langermann  802-211
gemeindekasse@cremlingen.de

Mieten u. Pachten, Immobilien
Frau Markgraf  802-225
markgraf@cremlingen.de

Finanzwesen, Buchhaltung 
Herr Sölig   802-210
soelig@cremlingen.de

Steueramt
Frau Weigold  802-214
steueramt@cremlingen.de

Tageseinrichtungen für Kinder

Familienservicebüro
Frau Beeken  802-401
familienservicebuero@cremlingen.
de 

Kindergartengebühren
Frau Mamlouk  802-402
mamlouk@cremlingen.de

Die nächste
erscheint am Donnerstag, dem 5. Dezember 2024

Redaktionsschluss: Mittwoch, der 27. November um 12 Uhr

Nachträglich eingereichte Texte können nicht berücksichtigt werden.

Bitte senden Sie Ihre Beiträge an: rundschau@ok11.de

Lesen Sie aktuelle Berichte unter rundschau.news

Notdienst 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bundeseinheitliche Rufnummer

    116 117

Feuerwehr Cremlingen
Ehlerbergstr. 20

38162 Cremlingen

Städtisches Klinikum 
Wolfenbüttel gGmbH
Alter Weg 80

38302 Wolfenbüttel

Telefon 05331 9340

Mobiler Dienst
Hausbesuchsfahrten können 

unter der Telefonnummer 

05331 8553990

angefordert werden.

Feuerwehr
Rettungswagen
112

Polizei 110

Polizeistation Cremlingen
Sickter Str. 8a

38162 Cremlingen

Telefon 05306 932230

Polizeistation Wolfenbüttel
Lindener Str. 22

38300 Wolfenbüttel

Telefon 05331 9330

Polizei 110

Bundeseinheitliche Rufnummer

      0800 00 22 8 33
      www.apotheken.de

Apotheken-
Notdienst

      www

Im Notfall

Müllabfuhr Termine

Alle Angaben ohne Gewähr

Abbenrode Cremlingen Destedt

Gardessen Hemkenrode Schandelah

Bio-Tonne

15. und 19. Dezember

Klein Schöppenstedt Schulenrode Weddel, Hordorf

Restabfall

14. und 28. November

Bio-Tonne

7., 14., 21. November, 5. Dez.

Wertstofftonne

8. und 22. November

Altpapier

3. Dezember
Altpapier

3. Dezember

Wertstofftonne

7., 21. November und 5. Dez.

Bio-Tonne

7., 14., 21., 28. November

Restabfall

7., 21. November und 5. Dez.

Wertstofftonne

8. und 22. November

Altpapier

12. November

Bio-Tonne

7., 14., 21. Nov. und 5. Dez.

Restabfall

14. und 28. November

Wertstofftonne

7., 21. November, 5. Dez.

Altpapier

3. Dezember

Bio-Tonne

7., 14., 21. November, 5. Dez.

Restabfall

14. und 28. November

Wertstofftonne

7., 21. November und 5. Dez.

Bio-Tonne

7., 14., 21. Nov, und 5. Dez.

Restabfall

14. und 28. November

Altpapier

12. November

Bio-Tonne

7., 14., 21., 28. November

Wertstofftonne

6., 20. November und 4. Dez.

Altpapier

19. November

Restabfall

7., 21. November und 5. Dez

Altpapier

27. November

Wertstofftonne

7., 21. November, 5. Dez.

Bio-Tonne

7., 14., 21. November, 5. Dez.

Restabfall

14., 28. November

Wertstofftonne

7., 21. November, 5. Dez.

Altpapier

3. Dezember

Bio-Tonne

7., 14., 21., 28. November

Restabfall

7., 21. November und 5. Dez.

Wertstofftonne

7., 21. November und 5. Dez.

Altpapier

19. November

Bio-Tonne

7., 14., 21., 28. November

Restabfall

7., 21. November und 5. Dez.
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Auslagestellen in der Gemeinde

Hier � nden Sie regelmäßig eine Liste der Auslagestellen, wo Sie Ihre 

Lokalzeitung kostenlos mitnehmen können.

Ort Adresse

Abbenrode
Bäckerei Langner Braunschweigerstraße 22c

Cremlingen
Rathaus Ostdeutsche Straße 

Praxis Dr. Brucker Im Moorbusche 23

REWE Im Moorbusche 2

Reisebüro am Elm Im Moorbusche 2

Landschlachterei Meyer Im Moorbusche 100

Fitnessfarm Hauptstr. 1a

REWE Hauptstr. 42

Seniorenzentrum Bohmwiese 2

Destedt
Haus der Vereine Hauptstraße

Ein Laden
Fr 9 - 13 Uhr / 15 - 19 Uhr
Sa 8 - 12:30 Uhr

Hauptstraße

Gärtnerei Wesche Hauptstraße

Pferdeland am Elm Elmstraße 25

Krankengymnastik Millow Schulstraße 10

Bäckerei Langner Hauptstraße

Heike Schenk von Langners Backparadies 

aus Destedt

Gardessen
Verteilung durch Privat -

Hemkenrode
Zeitungsbox Dorfstraße 5 / Rechts neben Hofein-

fahrt 

Hordorf
Gaststätte Lüddecke Bäckerstraße 2

Klein Schöppenstedt
Friseur Schönfelder Helmstedterstraße 29

JOSA Bike Helmstedterstraße 15

Schandelah
Sportheim Kleiberg 14

Zeitungsbox Martin-Kirchhoff-Straße 11

Bäckerei Langner Sandbachstraße 14

Schulenrode
Schützen &Sportheim (Vorraum) Lindenbergweg 13

Weddel
Apotheke Ahornallee 3

Postagentur Dorfplatz 13

Dorfgemeinschaftshaus Ahornallee 10

Bäckerei Vahldiek Hopfengarten 14

Dorfl aden Hopfengarten 14

Restaurant Weddeler Hof Dorfplatz 23

Weitere Auslagestellen gesucht

Zur Optimierung der Verteilung suchen wir noch weitere Auslagestel-

len. Sie können helfen? Dann melden Sie sich bei uns: 0531 2200123.

2   November 2024



80. Geburtstag

6. November
Gudrun Hagen, Cremlingen

14. November

Brigitte Hauck, Weddel

19. November

Brigitte Krökel, Destedt

90. Geburtstag

6. November

Christa Kotzmann, Cremlingen

9. November

Hanna Bude, Weddel

21. November

Günter Cohrs, Cremlingen

23. November

Martha Herrmann, Schandelah

26. November

Margot Jesinghausen, Weddel

95. Geburtstag

3. November

Gerhard Runge, Klein Schöppen-

stedt

Goldene Hochzeit

8. November

Christine und Richard Polok, 

Cremlingen

Herzliche Glückwünsche

Einwohnerzahlen im November 2024

Cremlingen gesamt 13352

Cremlingen 3184

Weddel 2970

Schandelah 2401

Destedt 1429

Hordorf 1043

Klein Schöppenstedt 634

Gardessen 563

Abbenrode 487

Hemkenrode 368

Schulenrode 273

Chancengleichheit und Schutz 
vor Diskriminierung

CREMLINGEN Neue Gleichstellungsbeauftragte

Lisa-Marie Klinzmann (31) ist die 

neue ehrenamtliche Gleichstel-

lungsbeauftragte der Gemeinde 

Cremlingen. Klinzmann, auf un-

serem Foto in der Mitte zwischen 

Fachbereichsleiterin Marlies Pessel 

und Bürgermeister Detlef Kaatz, en-

gagiert sich für die Gleichstellung 

aller Geschlechter und bietet zu-

künftig wöchentliche Sprechzeiten 

im Gemeindehaus an. „Ich setze 

mich aktiv für Chancengleichheit 

und den Schutz vor Diskriminie-

rung ein“, sagt sie. Die Gleichstell-

lungsbeauftragte ist per Mail unter 

gleichstellung@cremlingen.de und 

telefonisch unter 05306 802 109 zu 

erreichen. Ihre Sprechstunden in 

der Verwaltung bietet sie vorerst 

Dienstags von 16:30 Uhr bis 18:30 

Uhr nach Vereinbarung an.
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400 Kilogramm Äpfel geerntet
CREMLINGEN Gelungener Apfeltag 

Etwas mehr als einhundert Teilneh-

mende fanden sich zum ersten Ap-

feltag der Gemeinde Cremlingen. 

Vor allem Familien mit Kindern 

machten sich mit ihren Fahrrän-

dern auf den Weg, Äpfel zu sam-

meln und auf dem Hof von Familie 

Weber-Schönian in Cremlingen zu 

frischem Apfelsaft verarbeiten zu 

lassen. Sie stellte Scheune und Hof 

für die Veranstaltung zur Verfü-

gung. Dort gab es nach der Radtour 

ein geselliges Beisammensein bei 

Ka� ee und Kuchen. Im Gemeinde-

gebiet wurde etwa 400 Kilogramm 

Äpfel geerntet, die von Sascha Beil 

von Most Wanted verarbeitet wur-

den. Unterstützt wurde das Projekt 

durch das Projekt Landradl mit Las-

tenrädern zum Transportieren der 

gesammelten Äpfel. Der Regional-

verband Großraum Braunschweig 

förderte den Apfeltag mit seinem 

Programm „Klimafreundliches Le-

ben“.

Änderungen bei der Grundsteuer
CREMLINGEN Neue Regeln

Zum 1. Januar 2025 gelten neue 

Regeln fü r die Grundsteuer. 

Grundstü ckseigentü merinnen 

und -eigentü mer mussten daher 

gegenü ber ihrem Finanzamt eine 

Steuererklärung ü ber ihr Eigentum 

abgeben. Auch in der Gemeinde 

Cremlingen wird sich die Grund-

steuer-Reform bemerkbar machen. 

Nachdem das Bundesverfassungs-

gericht im Jahr 2018 die bisherigen 

Berechnungsweisen fü r verfas-

sungswidrig erklärt hatte, musste 

eine neue und zeitgemäße gesetzli-

che Regelung fü r die Erhebung der 

Grundsteuer gefunden werden.

Was kommt auf die Eigentü merinnen 

und Eigentü mer zu? Nach der Abgabe 

der Erklärung zur Grundsteuer er-

halten die Bü rgerinnen und Bü rger 

Anfang des kommenden Jahres ei-

nen Grundsteuerbescheid der Ge-

meinde Cremlingen. Gesetztes Ziel 

aller Beteiligten war und ist die so-

genannte Aufkommensneutrali-

tät. Das heißt, dass die Gesamtheit 

der Steuerzahlerinnen und Steuer-

zahler soll durch die Reform nicht 

mehr belastet werden als bisher. 

Das heißt aber auch, dass sich die 

Steuerbelastung fü r manche Haus-

halte vermindern, fü r andere er-

höhen wird. Das kann sich fü r Ein-

zelne ungerecht anfü hlen, ist aber 

aufgrund der neuen Erhebungsme-

thode nicht vermeidbar.

Warum ü berhaupt Grundsteuer 

zahlen? Die Grundsteuer ist und 

bleibt eine der zentralen Finanz-

quellen fü r die Kommunen. Hieraus 

werden kommunale Einrichtun-

gen wie Schulgebäude, Sportplät-

ze, Feuerwehren, Schwimmbäder 

und dergleichen finanziert. Ohne 

die Grundsteuer könnten die Städ-

te und Gemeinde diese Daseinsvor-

sorge nicht erbringen.

Die Grundsteuer-Reform könnte 

vom Zeitpunkt her kaum schlech-

ter sein. Die kommunalen Finanzen 

sind geprägt von einer schwierigen 

Haushaltslage. Kaum spü rbare Zu-

wächse auf der Einnahmeseite ste-

hen immer neue Aufgaben und 

Kostensteigerungen gegenü ber. 

Losgelöst von der Aufkommens-

neutralität wird jede Kommune 

bei der Festlegung ihres Grund-

steuer-Hebesatzes ihre aktuelle Fi-

nanzsituation in den Blick nehmen 

mü ssen.

Ausstellung „Erinnerungen“
CREMLINGEN Arbeiten von Uschi Sagebiel

Vom 11. November bis einschließ-

lich 5. Dezember ist in der Verwal-

tung der Gemeinde Cremlingen 

eine neue Ausstellung zu sehen. 

Gezeigt werden Arbeiten von 

Uschi Sagebiel. Sagebiel ist Toch-

ter eines Bildhauers. Seit 1980 hat 

sie Ausbildungen in der Volks-

hochschule erhalten und war ab 

1985 sieben Jahre Schülerin des 

Wolfenbütteler Künstlers Gustav 

Koletschka. Seit 1995 gehört sie 

der Künstlergruppe „hibit“ an. Mit 

ihren farbenfrohen Bildern ist sie 

von Braunschweig bis in den Harz 

bekannt und hat bereits in Ös-

terreich und in Frankreich ausge-

stellt. Auch in der Gemeindever-

waltung war sie bereits mit ihren 

Bildern zu Gast. In ihrer am 11. No-

vember beginnenden Ausstellung 

zeigt sie verschiedene Techniken 

in Acryl, Materialcollagen, Kupfer-

radierungen und Kalligraphie. Die 

Ausstellung kann während der 

Öffnungszeiten der Verwaltung 

angeschaut werden.

Energetische Erneuerung 
der Straßenbeleuchtung

CREMLINGEN Bauabschnitt 2024

Gemäß Ratsbeschluss zur ener-

getischen Erneuerung der Stra-

ßenbeleuchtung wird der Bau-

abschnitt 2024 jetzt realisiert. 

Vorhandene Leuchten mit den 

gelblich leuchtenden Natrium-

dampfhochdruck-Leuchtmitteln 

werden durch energiesparende 

LED-Leuchten ersetzt. Die ener-

getische Einsparung liegt in der 

Größenordnung von rd. 70 Pro-

zent, d.h. eine alte Leuchte mit 

70 Watt wird durch eine LED-

Leuchte mit 22 Watt ersetzt, ohne 

dass sich das Beleuchtungsniveau 

verschlechtert. Im Gegenteil sorgt 

die weiß leuchtende LED für eine 

bessere Farbwiedergabe, weiter 

wird Streulicht durch optimier-

te Lichtlenkung vermieden. Die 

Lebensdauer der Leuchtmittel 

erhöht sich durch den Wechsel 

auf LED deutlich. Mussten die 

alten Leuchtmittel alle vier Jahre 

ausgetauscht werden, verspre-

chen die neuen LED-Leuchtmittel 

eine Lebensdauer von 25 Jahren. 

Je nach örtlicher Beleuchtungssi-

tuation werden Leuchten in drei 

Leistungsabstufungen montiert. 

Nachdem bereits im Jahr 2021 rd. 

430 alte Straßenleuchten durch 

moderne LED-Leuchten ersetzt 

wurden, sind in diesem Jahr rd. 

580 Leuchten zum Austausch vor-

gesehen. Zusammen sind das rd. 

60 Prozent des gesamten Leuch-

tenbestandes der Gemeinde 

Cremlingen. Mit Ausnahme der 

bereits 2021 vollständig umgerüs-

teten Ortschaften Abbenrode und 

Gardessen finden Austauschar-

beiten in den anderen acht Orten 

der Gemeinde statt. Eine vollstän-

dige Übersicht steht auf der Inter-

net-Seite der Gemeinde zur Verfü-

gung.

Begonnen wird Anfang Novem-

ber in der Ortschaft Cremlingen. 

Die Maßnahme wird voraussicht-

lich rund zwei Monate dauern und 

rund 270.000 Euro kosten. Die er-

wartete jährliche Stromkostener-

sparnis beträgt rund 30.000 Euro.

Aktuelle Berichte immer online!

www.rundschau.news

MALER & LACKIERERMEISTER 

� Maler- und Tapezierarbeiten aller Art 

� Putzarbeiten

� Fußbodenarbeiten im Innenbereich 

� Anbringen von Akus琀椀 kpaneelen 
� kleinere Trockenbauarbeiten

� Restaura琀椀 on von Fachwerkfassaden
Am Kirchberg 5 � 38154 Königslu琀琀 er am Elm � Tel.: 017670197633 

Überzeugen 

Sie sich 

selbst und 

erhalten 

10% Rabatt! 

AUS DEM RATHAUS
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Kirchentermine evangelisch

Cremlingen

11. November 17:00 Martinsandacht, im Anschluss 
Lampionumzug & 
Ausklang am Pfarrhaus

St. Michael Cremlingen

17. November 11:00 Friedensandacht, im Anschluss 
Gedenken am Ehrenmal

St. Michael Cremlingen

19. November 17:00 Konfirmandenunterricht Pfarrsaal, Tiefe Str. 2

24. November 11:00 Gottesdienst mit Gedenken der 
Verstorbenen

St. Michael Cremlingen

1. Dezember 10:45 Familiengottesdienst am 1. 
Advent

St. Michael Cremlingen

3. Dezember 17:00 Konfirmandenunterricht Pfarrsaal, Tiefe Str. 2

Abbenrode

10. November 9:00 Gottesdienst zur Friedensdekade Kirche Abbenrode

17. November 10:00 Andacht mit Kranzniederlegung Kirche Abbenrode

Destedt

11. November 16:30 Martinsandacht mit Laternen-
umzug

Kirche Destedt

17. November 17:00 Lesung und Musik zum Volks-
trauertag

Kirche Destedt

22. November 16:30 Konfirmanden-Unterricht Gemeindehaus Destedt

Erkerode

17. November 10:30 Andacht zum Volkstrauertag Kirche Erkerode

24. November 10:00 Gemeinsamer Gottesdienst zum 
Ewigkeitssonntag

Kirche Erkerode

30. November 17:00 Offenes Adventsliedersingen Kirche Erkerode

Hemkenrode

17. November 9:00 Andacht mit Kranzniederlegung Kirche Hemkenrode

Schandelah

10. November 10:45 Familien Gottesdienst (Bitte mel-
den Sie sich unter schandelah.
godi@lk-bs.de an)

St. Georg

17. November 14:00 Volkstrauertag St. Georg

20. November 18:00 Buß- und Bettag St. Georg

24. November 10:45 Ewigkeitssonntag mit musikali-
scher Begleitung durch das Gei-
genduo Kerstin Präkelt-Makulla   
& Julia Egyhazi

St. Georg

Klein Schöppenstedt

10. November 17:00 Martinsandacht im Anschluss Lam-
pionumzug & Laternenfest mit Kita

Kirche Kl. Schöppenstedt

17. November 9:00
9:30

Gedenken auf dem Friedhof
Friedensandacht, im Anschluss 
Gedenken am Ehrenmal

Friedhof Kl. Schöppenstedt 
Kirche Kl. Schöppenstedt

24. November 9:30 Gottesdienst mit Gedenken der 
Verstorbenen

Kirche Kl. Schöppenstedt

30. November 17:00 Abendandacht am Vorabend des 
1. Advent, im Anschluss Erleuch-
tung des Weihnachstbaumes v.d. 
Kirche bei Tee und Glühwein

Kirche Kl. Schöppenstedt

Gardessen 

17. November 16:00 Volkstrauertag Kirche St. Martin 

24. November 9:15 Ewigkeitssonntag mit musika-
lischer Begleitung durch die 
Balladenmänner

Kirche St. Martin

Hordorf

10. November 9:30 Pfarrer Siegfried Neumeier St. Maria

17. November 14:30 Pfarrer Lothar Voges St. Maria

24. November 9:30 Pfarrerin i.R. Susanne Golze St. Maria

1. Dezember 17:00 Pfarrer Lothar Voges St. Maria

Wendhausen

10. November 10:45 Pfarrer Siegfried Neumeier St. Dionysius-Areopagita

17. November 10:45 Pfarrer Lothar Voges St. Dionysius-Areopagita

24. November 10:00 Pfarrerin i.R. Susanne Golze St. Dionysius-Areopagita

1. Dezember 10:45 Lektor Uwe Frohbart St. Dionysius-Areopagita

Schapen

16. November 11:00 „Tod und ewiges Leben“ Schapen

29. November 16:00-
19:00

Weihnachten (Workshops mit 
Teamern)

Trinitatiskirche Schapen

Weddel

10. November 11:00 Gottesdienst, Pfarrerin Heuser Christuskirche Weddel

11. November 16:00 Andacht zu St. Martin,  
Pfarrerin Heuser

Christuskirche Weddel

13. November 18:30 Kirchenvorstandssitzung Paul-Gerhardt-Haus

17. November 10:00 Gottesdienst mit anschließender 
Kranzniederlegung am Ehrenmal, 
Pfarrerin Heuser

Christuskirche Weddel

20. November 11:00 Gottesdienst,  
Prädikant Garzmann

Christuskirche Weddel

20. November 18:00 Gottesdienst zum Buß- und 
Bettag

Stiftskirche Königslutter/ 
Christuskirche Weddel

24. November 9:30 Gottesdienst mit Gedenken der 
Entschlafenen mit Abendmahl, 
Pfarrerin Heuser

Christuskirche Weddel

29. November 17:00 Kinderkreis mit Kirchenkino Christuskirche Weddel

30. November 17:00 Konzert zum Advent - Weih-
nachtslieder von Cornelius, 
Brahms, Ravel und mehr - Antje 
Siefert, Mezzosopran und Polina 
Medyulyanova, Klavier

Christuskirche Weddel

1. Dezember 18:00 Abendgottesdienst mit Eröff-
nung Lebendiger Advent mit 
dem Frauenchor Weddel; im 
Anschluss Lebendiger Advent in 
der Kirche, Pfarrerin Heuser

Christuskirche Weddel

8. Dezember 18:00 Abendgottesdienst mit Cantamus; 
im Anschluss Lebendiger Advent 
in der Kirche, Pfarrerin Heuser

Christuskirche Weddel

Kirchentermine katholisch

Weddel

7. November 17:30
18:00

Andacht 
Hl. Messe

St. Bonifatius, Weddel

9. November 18:00 Hl. Messe St. Bonifatius, Weddel

17. November 10:00 Hl. Messe mit 
Kirchenkaffe

St. Bonifatius, Weddel

21. November 17:30
18:00

Andacht 
Hl. Messe

St. Bonifatius, Weddel

23. November 18:00 Hl. Messe St. Bonifatius, Weddel

Veltheim

10. November 10:00 Hl. Messe mit 
Kirchenkaffe

Hl. Kreuz, Veltheim

12. November 15:00 Seniorentreffen Hl. Kreuz, Veltheim

14. November 17:30
18:00

Andacht
Hl. Messe

Hl. Kreuz, Veltheim

16. November 18:00 Hl. Messe Hl. Kreuz, Veltheim

24. November 10:00 Hl. Messe mit 
Kirchenkaffe

Hl. Kreuz, Veltheim

28. November 17:30
18:00

Andacht
Hl. Messe

Hl. Kreuz, Veltheim

30. November 18:00 Hl. Messe Hl. Kreuz, Veltheim

Viel Glück und viel Segen
WEDDEL Traditionelles Geburtstagscafé der Christuskirche

Die Christuskirche Weddel hatte 

wieder einmal zum traditionell 

alle drei Monate stattfindenden 

Geburtstagscafé eingeladen. Über 

30 Personen waren der Einladung 

gefolgt.

Pfarrerin Christine Heuser be-

grüßte die Anwesenden und gratu-

lierte all denen die in den vergan-

genen drei Monaten Geburtstag 

hatten ganz herzlich und alle san-

gen das Lied „Viel Glück und viel Se-

gen“. Es folgte ein Gebet und dann 

las die Pfarrerin, passend zum Ern-

tedankfest, einige Kurzgeschichten 

in denen es unter anderem um den 

Weg des Getreides bis zum duften-

den Brot geht, dass dann geschnit-

ten und verteilt werden sollte. Ent-

sprechend hatte Pfarrerin Christine 

Heuser bereits geschnittenes Brot 

mitgebracht und an alle verteilt.

Natürlich hatte sie auch für die-

sen Tag ein Rätsel vorbereitet. Auf 

einem übergroßen Papierquadrat 

war ein „Wörterversteck“ aufge-

zeichnet. Beim Finden der Wörter 

hatten alle großen Spaß.

Als weitere Überraschung hatte 

sie für jeden ein kleines Marzipan-

brot mitgebracht, an das sie unter-

schiedliche Bibel-Texte befestigt 

hatte.

Alle bedankten sich für die vielen 

Überraschungen und die große Mü-

he die sich Pfarrerin Christine Heu-

ser immer wieder zur Vorbereitung 

dieser Nachmittage gibt. 

Die Gäste bedankten sich auch 

bei den Damen des Besuchsdiens-

tes für die Ausrichtung dieser schö-

nen Stunden und bei Dr. Astrid 

Gland-Zwerger für die Organisati-

on und den selbstgebackenen Ku-

chen. Danke auch an die Wirtsleu-

te Ute und Ingo für die freundliche 

Bedienung.

Mit dem gemeinsamen Gebet 

„Vaterunser“ ging ein gemütlicher 

Nachmittag zu Ende.

Das nächste Geburtstagscafé ist 

für Mittwoch den 27. November im 

Dorfgemeinschaftshaus geplant.

H.K.

Gäste des Geburtstagscafés                  Fotos: Helmut Korsch

Lebendiger Adventskalender
SCHANDELAH Erster Termin ist der 2. Dezember

Wir laden alle kleinen und großen 

Einwohner in der Vorweihnachts-

zeit zum lebendigen Adventskalen-

der ein. Bei Gebäck, Kinderpunsch 

und Glühwein wollen wir uns in 

geselliger Runde auf Weihnachten 

einstimmen. Weihnachtslieder, 

kleine Anekdoten und Gedichte 

werden dazu beitragen. 

Den Treffpunkt kennzeichnet ein 

beleuchtetes Adventstürchen.

Der lebendige Adventskalender be-

ginnt jeweils um 18 Uhr und endet 

gegen 19:30 Uhr.

Ulrike Stucki

Geplant sind folgende Termine

• Montag, 2. Dezember, 

 Familie Stucki, Jürgensstraße 14

• Donnerstag, 5. Dezember, 

 Junge Gesellschaft Schande-

lah, Westerbergstraße 1

• Freitag, 6. Dezember, 

 Familie Kammel, Oststraße 1

• Mittwoch, 11. Dezember, 

 Kindergarten, Kleiberg, Beginn 17 Uhr

• Montag, 16. Dezember, 

 Freiwillige Feuerwehr, 

 Gardessener Straße

• Mittwoch 18. Dezember, 

 Familie Imroth, Sandbachstraße 1

• Freitag, 20. Dezember, 

 Kirche Schandelah, Gemeindehaus

Unterwegs mit leuchtenden Laternen
HEMKENRODE Am 16. November um 16:30 Uhr

Die Freiwillige Feuerwehr Hem-

kenrode lädt herzlich zum traditi-

onellen Laternenumzug ein. Am 

Samstag, dem 16. November, um 

16:30 Uhr fällt der Startschuss auf 

dem Hof der Ortsbürgermeisterin 

Anja Hantelmann und ihrer Fami-

lie, Dorfstraße 5 in Hemkenrode.

Alle großen und kleinen Besucher 

sind eingeladen, mit selbst gebas-

telten Laternen einen stimmungs-

vollen Umzug durch das Dorf zu ge-

stalten. Die Feuerwehr Hemken-

rode sorgt im Anschluss für ein 

wärmendes Getränk und eine le-

ckere Bratwurst vom Grill. 

Begleitet wird der Umzug durch 

das Dorf, wie immer, vom Akkor-

deonorchester Destedt.

Tobias Breske

DESTEDT Umzug am 11. November

Der Ortsrat und die Arbeitsgemein-

schaft Destedter Vereine (ADV), 

vertreten durch die Koordinatoren 

Christian Kleeberg und Volker Do-

rendorf, organisieren in diesem 

Jahr wieder am St. Martins Tag, 

dem 11. November, den Laternen-

umzug. Beginn ist um 16:30 Uhr an 

und in der Epiphaniaskirche mit 

einer kurzen Andacht und der Ge-

schichte vom St. Martin. Ab 17 Uhr 

startet der Umzug, angeführt von 

der Jugendfeuerwehr mit Fackeln, 

und unter musikalischer Beglei-

tung durch das Akkordeon-Jugend-

orchester und den Posaunenchor 

(abhängig von der Wetterlage). 

Die Feuerwehr sichert wieder die 

Strecke ab. Der Weg führt von der 

Kirche zur Hauptstraße und von 

da über den Lindenplatz und Zum 

Vorlingen zur Ohestraße weiter zur 

Hemkenroder Straße bis zum Haus 

der Vereine. In und vor dem Schaf-

stall �ndet der Abschluss statt mit 

Bratwürsten, Kinderpunsch, Glüh-

wein, Brezeln, Schmalzstullen und 

sonstigen Getränken. Gegen 18 

Uhr werden im Schafstall dann die 

Dance Kids vom Turn- und Sport-

verein (TSV) auftreten. Alle Betei-

ligten freuen sich wieder auf einen 

gelungenen Laternenumzug.

Volker Dorendorf

AUS DEN ORTSCHAFTEN
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Die ARD will 25 Euro pro Monat
RUNDFUNKBEITRAG Noch ist offen, ob die Reform auch Gebührenerhöhungen mit sich bringt

Von Thomas Schnelle

Mehr als 10 Milliarden Euro be-

kommt der öffentlich-rechtliche 

Rundfunk 2024. Das reiche nicht, 

sagen 16 Sendeanstalten und for-

dern eine Beitragserhöhung. Um 

die wird im Kontext einer großen 

Reform heftig gefochten. Ende Ok-

tober lagen erste Ergebnisse auf 

dem Tisch. Weniger Sender ist klar, 

mehr Geld noch nicht. In einem in-

ternen Papier forderte die ARD gar 

25 Euro pro Monat pro Haushalt. Zu 

viel, wie einige Ministerpräsiden-

ten meinen.

18,36 Euro zahlt aktuell jeder pri-

vate Haushalt pro Monat. Ob er 

schaut und hört oder nicht. Für Kri-

tiker eine Zwangsgebühr. Aber ei-

ne mit Sinn. Die Bevölkerung soll 

und muss unabhängig informiert 

und unterhalten werden. Mit dem 

Rundfunkbeitrag nehmen die Sen-

deanstalten rund 86 Prozent der 

Umsätze ein. Der Rest kommt aus 

verkauften Werbeplätzen. Mehr 

Geld aus Werbung, das ist nicht re-

alisierbar. Deswegen fordern die 

Sender eine Anhebung auf über 20 

Euro, die ARD fordert gar 25 Euro. 

Da liegt das Plus zwischen 10 Pro-

zent und 35 Prozent.

Der Rundfunkstaatsvertrag legt 

aber nicht fest, wie unabhängige 

Informationen und Unterhaltun-

gen im Detail aussehen sollen. Dar-

über darf und muss diskutiert wer-

den. Erst recht, wenn in der Kasse 

Ebbe herrscht. 

Wenn Familien verschuldet 

sind, das Geld hinten und vorn 

nicht reicht, dann gehen sie zu ei-

ner Schuldnerberatung. Aktuell ist 

man geneigt, der Bundesregierung 

den gleichen Weg vorzuschlagen. 

Ein solider Haushalt ist der, in dem 

die Ausgaben die Einnahmen nicht 

übersteigen. So kann man sogar 

Rücklagen bilden. Schließlich wis-

sen wir alle, die nächste unerwar-

tete Krise kommt. 

Wer mehr Wünsche hat als Kapi-

tal, der braucht eine Prioritätenlis-

te. Was ist wichtig, wo ist sparen 

möglich? Da müssen demokrati-

sche Partner an den Tisch und ge-

meinsam Lösungen suchen und auf 

die Bahn bringen.

Scholz, Habeck, Baerbock, Lindner, 

Merz und Söder? Gemeinsame Lö-

sungen verabschieden?   Das klappt 

nicht einmal mit Hilfe von Harry 

Potter. Jeder hat vor allem eins im 

Auge – sich. Typisch Deutschland. 

Alle rufen nach mehr. Die Unter-

nehmen, die Angestellten, die Ärz-

te, die P�egekräfte, die Lehrenden, 

die Deutsche Bahn und die Gastro-

nomie sowieso. Da wollen sich die 

ö�entlich-rechtlichen Sendeanstal-

ten natürlich nicht „lumpen lassen“.

Doch Fakten und Wahrheiten sind 

weniger eine Frage des Geldes und 

des Schritthaltens mit privaten Sen-

dern, schon gar nicht eine des Mit-

tanzens auf sinnentleerten Social-

Media-Bühnen.  Wie wäre es denn, 

statt mehr zu fordern, mit weniger 

auszukommen? Doch auf dem Ohr 

sind 16 Sendeanstalten, 16 Inten-

danten, die wohl bis zu 18.000 Eu-

ro pro Monat verdienen, 16 Human 

Ressources Departments (hieß frü-

her Personalabteilungen) sowie 

16 Verwaltungsstrukturen taub. 16 

Teilnehmer in einem Wettbewerb 

der Eitelkeiten. Und es reicht im-

mer noch nicht, das geballte Fach-

wissen. Mittlerweile verpflichten 

die Sender fünf Experten, um ih-

rem Publikum ein Fußballspiel zu 

erklären?

Vielleicht lohnt ein Blick nach 

England, Frankreich und Italien. Da 

sind die ö�entlich-rechtlichen Sys-

teme günstiger. Kein Wunder al-

so, dass sich sechs Bundesländer 

einer Gebührenerhöhung verwei-

gern: Nordrhein-Westfalen. Bay-

ern, Brandenburg, Mecklenburg-

Vorpommern, Niedersachsen und 

Sachsen-Anhalt.

„Nie wieder ist jetzt!“
DESTEDT Volkstrauertag als Friedenstag

In Destedt haben sich der Ortsrat, 

die ev.-luth. Kirchengemeinde 

und die Feuerwehr seit 2017 auf 

einen gemeinsamen Weg zur Neu-

gestaltung des Volkstrauertages 

begeben. Im Mittelpunkt soll das 

Thema „Frieden“ stehen. In die-

sem Jahr wird es um „Nie wieder 

ist jetzt!“ gehen.

Die Kranzniederlegung durch 

Destedter Vereine und das Spre-

chen des Totengedenkens �ndet 

um 17 Uhr am Ehrenmal statt. Ei-

ne Arbeitsgruppe hat wieder ei-

ne interessante Veranstaltung ge-

plant, die anschließend in der Kir-

che statt�ndet. Zunächst erfolgt 

die Ansprache des Ortsbürger-

meisters. Kon�rmanden werden 

von Wolfgang Borchert den Text 

„Nachts schlafen die Ratten doch“ 

vorgetragen. Thomas Posten trägt 

anschließend Auszüge aus Hans 

Falladas Roman „Jeder stirbt für 

sich allein“ vor. Gemeinsames 

Singen des Liedes „We shall over-

come“ beendet die Veranstaltung.

Der ehemalige Schulleiter der 

Grundschule Destedt, Ulrich 

Kleinfeldt, wird mit Musikstü-

cken, unter anderem von Hän-

del und Mozart, die Veranstaltung 

musikalisch begleiten. 

Im Anschluss ist wieder ein an-

regendes Beisammensein bei Ge-

tränken und Knabbereien vorge-

sehen.

Diethelm Krause-Hotopp

Gedenkveranstaltung 
zum Volkstrauertag

HORDORF Am 17. November

Der Ortsrat Hordorf lädt die Hor-

dorfer Einwohnerinnen und Ein-

wohner zur Gedenkveranstaltung 

zum Volktrauertag 2024 am 17. 

November am Ehrenmal an der 

Kirche ein.

Die Veranstaltung wird in die-

sem Jahr in veränderter Form 

statt�nden: 

Den Auftakt bildet der sonntäg-

liche Gottesdienst um 14.30 Uhr 

in der Hordorfer Kirche St. Maria. 

Um 15.30 gehen die Teilnehmer/

Innen vom Brunnenplatz zum Eh-

renmal zu Kranzniederlegung, die 

unter Beteiligung des Gemischten 

Chores Hordorf und Pastor Voges 

statt�ndet. Dabei wird eine Stele 

als Ergänzung des Ehrenmals ein-

geweiht, deren Text auch der zivi-

len Opfer von Krieg, Vertreibung 

und Gewaltherrschaft gedenkt. 

Im Anschluss an die Kranznieder-

legung ist ein ruhiger Ausklang 

im und am Feuerwehrmuseum 

am Brunnenplatz vorgesehen, bei 

dem aus der Kriegszeit stammen-

de Texte aus Briefen und Erlebnis-

berichten vorgelesen werden, die 

einen Einblick in die Geschehnis-

se der damaligen Zeit vermitteln.

Der Ortsrat Hordorf freut sich 

auf eine rege Beteiligung der Be-

völkerung.

Reinhold Briel, Ortsbürgermeister

Zwischen Elm und Asse!

Landschlachterei
  Römmling GmbH

Der Frische wegen aus eigener Schlachtung    

Landschlachter
  

Wir bieten ab dem 28. Juli
frische Hähnchen und Enten

aus eigener Freilandhaltung.

Vorbestellung erbeten.
Montagnachmittag gesc

Sie finden uns auch unter www.landschlachterei-roemmling.de

Wir bieten Ihnen zum Fest:
Enten und Gänse 

aus eigener Freilandhaltung
Vorbestellung erbeten

Evessen,
Hauptstr. 5
Tel.: 05333 / 210

S
Markt 7
T0

Schöppenstedt,
Markt 7
Tel.: 05332 / 9464550

Wir bieten Ihnen im November:
Leckeren Braunkohl und Bregenwurst 

küchenfertig zubereitet

„Seht, was wir geerntet haben“
SCHANDELAH Gottesdienst für Jung und Alt

„Seht, was wir geerntet haben“ 

sangen die Kinder der Kita Welt-

entdecker gemeinsam mit den 

zahlreichen Gottesdienstbesu-

chern und hielten stolz Bilder ihrer 

selbstgeernteten Früchte in die Hö-

he. Im Verlauf des Gottesdienstes 

entstand unter der Anleitung der 

beiden Kita-Mitarbeiterinnen Eva 

und Petra ein tolles Mandala zum 

Thema „Was braucht ein Samen-

korn zum Wachsen?“ Im Anschluss 

gab es für alle zur Bratwurst vom 

Grill schmackhafte Salate und zum 

Kaffee leckeren Kuchen. Ein ganz 

großes Dankeschön an alle Salat- 

und Kuchenspender sowie für die 

abgegebenen Erntegaben.

E. Halbach

Glühwein, Kuchen und Basteln
HORDORF Weihnachtsmarkt am 30. November

Die Dorfgemeinschaft Hordorf wird 

in diesem Jahr wieder den traditi-

onellen Weihnachtsmarkt im alten 

historischen Dorfkern rund um den 

Brunnenplatz ausrichten. 

Nostalgische Filme, Bastelaktio-

nen für Kinder, Spiele zum Mitma-

chen, Glühwein und die besten Ku-

chen für kleines Geld, so wollen wir 

stimmungsvoll mit persönlichen 

Akzenten gemeinsam in die Weih-

nachtszeit starten. Der Beginn wird 

dieses Mal – auch wegen der schö-

nen abendlichen Stimmung – um 

eine Stunde auf 15:30 Uhr nach hin-

ten verlegt. 

Der Weihnachtsmarkt ist allen 

Ausstellern oder Akteuren offen, 

die eigene Erzeugnisse anbieten 

oder Menschen einfach eine Freu-

de bereiten wollen. Anmeldungen 

bitte bis zum 15. November bei der 

Dorfgemeinschaft Hordorf unter: 

weihnachtsmarkt-hordorf@t-on-

line.de. Wir werden dann über die 

genauen Modalitäten informieren. 

Die Hordorfer Dorfgemeinschaft 

freut sich auf ein gemeinsames 

Stelldichein mit euch.

Hans-Henning Gerberding
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 www.schmidt-gartenbau.de

Adventszauber 
in der Gärtnerei Schmidt

Ausstellung 

Mo. 18.11. bis 
Sa. 23.11.2024

von 8.00 Uhr 
bis 18.00 Uhr

Berliner Straße 25

38154 Königslutter

Telefon: 05353 4785

info@schmidt-garten.de

www.schmidt-garten.de

Politisches mit Musikbegleitung
CREMLINGEN CDU-Ortsverband lud zum traditionellen Herbstfest

Auch in diesem Jahr lud der CDU-

Ortsverband Cremlingen wieder 

zu seinem geselligen Frühherbst-

Abend in die Scheune Weber ein. 

Liebevoll gedeckte Tische trugen 

zu der fröhlichen Stimmung bei. 

Die Schlachterei Römmling lieferte 

wieder köstlichen Braten mit Sau-

erkraut als Beilage. Nach Eintref-

fen der Gäste eröffnete der CDU-

Ortsverbandsvorsitzende Volker 

Brandt den Abend mit einer kurzen 

Begrüßung. Besonders begrüßte 

er Elke und Frank Oesterhelweg 

sowie Andreas Meißler, den Vorsit-

zenden des CDU-Stadtverbandes 

Wolfenbüttel. Groß war die Freude, 

diese drei Persönlichkeiten zum 

wiederholten Male in Cremlingen 

zu Gast zu haben. Besonderen Dank 

richtete Volker Brandt an alle, die 

diesen gelungenen Abend möglich 

gemacht hatten.

Auf die aktuelle politische Situati-

on im Ort und in der Gemeinde ging 

er in seiner Begrüßung nicht näher 

ein. Nur einen wichtigen Erfolg der 

politischen Arbeit in der Gemeinde 

Cremlingen hob er nicht ohne Stolz 

hervor: Die Abscha�ung der Stra-

ßenausbausatzung, für die sich die 

Ratsgruppe „Die Mitte“ (CDU/FDP/

Heie) seit Jahren eingesetzt hatte.

Nach diesem kurzen ortspoliti-

schen Exkurs kündigte Brandt vor 

Eröffnung des Büfetts eine musi-

kalische Einlage an. Die Nachbars-

kinder Martin und Julian gaben mit 

ihren Musikinstrumenten einige 

kurzweilige Ständchen zum Besten 

und erhielten von den begeisterten 

Gästen kräftigen Applaus. So einge-

stimmt genossen alle Teilnehmer 

das Abendessen und weiterhin den 

Abend in froher Runde.

Volker BrandtDie Musikanten Victor, Martin und Julian

Bundestagskandidat stellte sich vor
CREMLINGEN Professor Reza Asghari tritt für die Union an

In der Gemeinde Cremlingen hat-

te die lokale CDU kürzlich die Ge-

legenheit, Prof. Reza Asghari, den 

Bundestagskandidaten für den 

Wahlbereich 49 der Union, ken-

nenzulernen. Asghari, der sich als 

engagierter und zukunftsorientier-

ter Politiker den Anwesenden prä-

sentierte, nutzte die Veranstaltung, 

um seine Visionen und politischen 

Ziele vorzustellen.

Zu den zentralen Themen, die im 

Mittelpunkt seiner Wahlkampf-

kampagne stehen sollen, gehören 

die Förderung der regionalen Wirt-

schaft, der Ausbau der digitalen In-

frastruktur und die Unterstützung 

von Bildungsinitiativen. Als gebür-

tiger Iraner liegt ihm das Thema der 

geordneten Zuwanderung und In-

tegration besonders am Herzen. 

Stellt aber ausdrücklich klar, Zu-

wanderung benötigt klare Regeln.

Reza Asghari betonte in seiner 

Rede die Bedeutung der regiona-

len Anliegen und versprach, sich 

im Bundestag für die Interessen 

der Bürgerinnen und Bürger seines 

Wahlbereichs starkzumachen. „Die 

Menschen in unserer Region ver-

dienen eine starke Stimme in Ber-

lin, und ich bin bereit, diese Rolle zu 

übernehmen“, erklärte Asghari.

Die Partei plant für die kommen-

de Bundestagswahlkampfzeit eine 

Reihe von Terminen, um den Bürge-

rinnen und Bürgern die Möglichkeit 

zu geben, den Kandidaten persön-

lich kennenzulernen und ihre An-

liegen direkt zu besprechen.

Die geplanten Veranstaltungen 

werden an verschiedenen Orten in 

der Gemeinde Cremlingen statt�n-

den, um möglichst vielen Bürgern 

die Teilnahme zu ermöglichen. 

„Wir möchten, dass die Menschen 

die Chance haben, ihre Fragen und 

Anliegen direkt an Reza Asgha-

ri zu richten“, erklärt Tobias Bres-

ke der stellvertretende Vorsitzen-

de des CDU-Gemeindeverbandes 

in Cremlingen. Die genauen Termi-

ne und Orte werden noch bekannt 

gegeben.

Tobias Breske

v.l. Professor Dr. Reza Asghari und Tobias Breske

Tierische Badegäste fühlten sich wohl
HEMKENRODE Hundeschwimmen kam gut an

Etwas wehmütig blicken wir nun 

auf den Sommer zurück. Das Frei-

bad am Elm öffnete am letzten 

kalendarischen Sommertag noch 

einmal seine Türen und hieß eine 

Menge freudig aufgeregter Hunde 

mit ihren Menschen willkommen, 

die die Gelegenheit nutzten auch 

mal gemeinsam schwimmen zu 

gehen.

Wie bereits in den Vorjahren war 

das Freibad gut besucht und es 

herrschte eine heitere und fröhli-

che Atmosphäre bei bestem Wet-

ter.

So ein tolles Erlebnis für die zwei- 

und vierbeinigen Badegäste gelingt 

natürlich nur, wenn im Hinter-

grund und im Vorfeld einiges geleis-

tet wird. Deshalb geht der Dank an 

die Mitarbeitenden des Badteams, 

die die Zuständigkeit für die Sicher-

heit im Wasser und die Begrüßung 

der Gäste schon am Eingang über-

nommen hatten und die Mitglieder 

des Freundeskreises, die für Orga-

nisation und Verpflegung zustän-

dig waren.

Das beliebte und erfolgreiche Ku-

chenbu�et war nur möglich, weil 

auch genug angeboten werden 

konnte. Auch in diesem Jahr wur-

de wieder eine große Anzahl un-

terschiedlichster toller Kuchen ge-

spendet. Dafür möchte sich der 

Freundeskreis besonders bei den 

engagierten Spenderinnen und 

Spendern bedanken. Dank ihnen 

konnte wieder eine ansehnliche 

Summe erlöst werden, die dem 

Freibad für weitere Anscha�ungen 

zugutekommen wird.

Und dann dürfen wir noch den 

Dank der Hunde weitergeben, die 

absolut begeistert waren von den 

Leckerlis, die der Tierladen in Des-

tedt gespendet hatte.

Auf großes Interesse stieß auch 

der Infostand des Malteser Hilfs-

dienstes, der über das Thema Ret-

tungshunde informierte. Neu war 

in diesem Jahr der „Show-Act“ - Dog 

Dance, vorgeführt von Frau Lohse 

mit ihrer Hündin Ronja. Die beiden 

zeigten, wie viel Spaß dieser Sport 

in einem eingespielten Team ma-

chen kann. 

Die Menschen warten nun auf die 

neue Saison 2025, die im Mai begin-

nen wird, und die Hunde wohl auf 

das Ende der Saison und das nächs-

te Hundeschwimmen im Septem-

ber 2025.

Ulrike Siemens

Neues Konzept erfolgreich
ABBENRODE Führungen des Mühlenvereins kamen gut an

Der Mühlenverein Abbenrode 

blickt auf eine erfolgreiche Mühlen-

saison 2024 zurück. Fast 300 Kinder 

aus 15 Schulklassen der Umgebung 

besuchten in diesem Sommer das 

Mühlenensemble am Elm.

Das Konzept für die Führungen 

von Schulklassen wurde von Ver-

einsmitgliedern überarbeitet und 

neu strukturiert, so dass die Schul-

klassen in Kleingruppen aufgeteilt 

werden. Diese durchlaufen dann 

drei Stationen, um die Arbeit des 

Müllers und die Technik der Getrei-

demühlen kennenzulernen.

Im dritten Schuljahr wird das The-

ma vom Korn zum Brot behandelt. 

Dazu haben dann jeweils die Lehr-

kräfte einen Aus�ug zur Museums-

mühle Abbenrode organisiert. Das 

Mühlenteam führte die staunen-

den Kinder durch die Bockwind-

mühle und Motormühle, die dann 

auch eingeschaltet wurde. 

Doch wurden nicht nur Schulklas-

sen durch die Mühlen geführt, son-

dern auch Gruppen verschiedens-

ter Art, Besuch von Mühlenfreunde 

aus Hedeper, Feiergesellschaften, 

Ausflugsgruppen und so weiter. 

Vor kurzem war ein älterer Mül-

lermeister zu Besuch, der bei dem 

letzten Müller Abbenrodes, Erich 

Röhl, seine Meisterprüfung ableg-

te. Er berichtete unter anderem von 

der gefährlichen Arbeit damals in 

den alten Mühlen.

Ein Hinweis an die Vereinsmit-

glieder: die Mitgliederversamm-

lung findet am 6. Dezember im 

Dorfgemeinschaftshaus Abbenro-

de statt.

Glück zu!

Detlef Rüster

Kulinarisches und Kreatives
DESTEDT Weihnachtsmarkt auf dem Schlosshof

Am 30.November �ndet der Weih-

nachtsmarkt in Destedt statt. Die 

Arbeitsgemeinschaft Destedter 

Vereine (ADV) organisiert ihn 

auf dem Schlosshof. Der bietet 

mit dem Schloss an der Stirnseite 

und den alten Kalksteingebäu-

den auf zwei Seiten in seiner Ge-

schlossenheit eine einzigartige 

Atmosphäre. Da er normalerwei-

se nicht ö�entlich zugänglich ist, 

ermöglicht Herr von Veltheim den 

Gästen ein besonderes Erlebnis.

Die kulinarischen Angebote 

sind wieder vielfältig: von Kar-

toffelpuffer über Suppe, Crêpes 

et cetera bis zur obligatorischen 

Bratwurst und Glühwein. Weite-

re Spezialitäten sind Hot Aperol 

und Hot Gin mit selbstproduzier-

tem Gin. Selbstverständlich gibt 

es wieder das legendäre Kuchen-

bu�et mit Ka�ee oder Tee.

Auch hochwertige Nikolaus- und 

Weihnachtsgeschenke können an 

diversen Ständen gekauft werden. 

Die Palette reicht von handgefer-

tigten Messern, diversen Holz-, 

Leder-, Strick- und Wollwaren bis 

zu kreativ gefertigtem Schmuck. 

Auch für den kleinen Geldbeutel 

der jungen und ganz jungen Gäste 

ist individuell Gefertigtes an den 

Ständen zu erhalten.

Für die festliche Erö�nung sor-

gen der Ortsbürgermeister und 

der Posaunenchor um 14:30 Uhr. 

Der Weihnachtsmarkt endet spä-

testens um 22 Uhr. 

Volker Dorendorf

AUS DEN ORTSCHAFTEN6   November 2024



Damit hatte Kalle nicht gerechnet
DESTEDT Karl-Heinz Taake feierte seinen 80 Geburtstag

Von Thomas Schnelle

Im Grunde war es von Beginn an 

klar, Karl-Heinz Taake würde seinen 

80. Geburtstag eher in Ruhe und 

ganz privat verbringen – so ist er 

eben. Genauso war aber auch klar, 

dass daraus nichts werden würde. 

Zum einen darf er nie die Rechnung 

ohne Sohn Michél und dessen Le-

bensgefährtin Astrid Schwarz auf-

machen, und dann sind da auch 

noch die Wagenbaugruppe Taake 

sowie Zugmarschall-Nachfolger 

Herbert Roland. Am Ende war aus 

der kleinen, privaten Runde eine 

„fette“ Party auf dem Betriebsgelän-

der der Firma Smartsun geworden. 

Mit Deftigem vom Grill, Bier vom 

Fass, dem Destedter Akkordeon 

-Orchester und der Destedter Tanz-

Garde.

Es war wie in einem Agenten-

Thriller: alles war von geheimer 

Hand vorbereitet. Thresen besor-

gen, Tische und Stühle, Personal, 

Musik, Deko und – wie sich das 

gehört – großflächige Werbung. 

Genau die war aber der große 

Schwachpunkt des Überraschungs-

Projekts. Bernd Lippelt von der Wa-

genbaugruppe Taake und Smarts-

un-Geschäftsführer: „Irgendwann 

muss ja alles aufgebaut sein. Was 

auch für die Geburtstags-Flagge 

galt. Die hing Samstagmorgen und 

verkündete mit Kalles Konterfei 

von dem, was da kommt.“  Und al-

le wussten, genau hier würde Kal-

le auf dem Weg zum Bäcker vor-

beikommen. Nimmt er die Flagge 

wahr? Nahm er nicht.

So stand dann völlig überra-

schend um 14 Uhr die Wagenbau-

gruppe, der Zugmarschall und der 

Pastor vor der Tür in der Hemken-

roder Straße und lockten das Ge-

burtstagskind mit lauter Musik he-

raus (was im Übrigen in Destedt 

nicht wirklich ungewöhnlich ist). 

Wer Karl-Heinz Taake kennt, weiß, 

bei so etwas hat er nah am Wasser 

gebaut. Denn besondere Aufmerk-

samkeit nimmt er für sich nicht in 

Anspruch. Kalle arbeitet gern mit 

und für andere, in der ersten Reihe 

muss er aber nicht sitzen. 

Gerade deswegen hat er beson-

dere Aufmerksamkeit verdient. 

Während sich immer mehr Men-

schen auf allen Bühnen in den Vor-

dergrund drängeln, sind Menschen 

wie Kalle immer seltener anzutref-

fen. O�en, warmherzig, ehrlich und 

zuverlässig, die Gesellschaft in De-

stedt ist nicht zuletzt Kalles wegen 

ein Stück besondere Gemeinschaft. 

Möge er dieser noch lange, lange er-

halten bleiben.

Ausstellung „Cut/Bild/Kreuz“ 
noch bis 17. November

DETTUM Künstler Jean Luc stellt in der Kirche aus

Von Dieter R. Doden

Noch bis zum 17. November sind 

Werke des Künstlers Jean Luc in 

der Dettumer Kirche zu sehen. 

Unter dem Motto „Cut/Bild/Kreuz“ 

ist die Ausstellung noch samstags 

und sonntags zwischen 15 Uhr 

und 18 Uhr geö�net. Es geht bei 

diesem wahren Bilderrausch um 

die künstlerische Auseinander-

setzung mit dem Glauben und 

dem ikonischen Kreuz. 

Klimawandel verändert  
Urlaubsverhalten gravierend

DEUTSCHLAND   Mittelgebirge statt Mittelmeer, kühler Norden statt Karibik

Von Dieter R. Doden

Die hochsommerliche Reisewelle 

ist abgeebbt und die Herbstferien 

sind ebenso ins Land gegangen. Wo 

haben Sie in diesem Jahr Urlaub 

gemacht? Wieder im tiefen Süden? 

Oder im kühleren Norden? Das 

Reiseverhalten ändert sich gerade 

gravierend. Ebenso wie das Klima. 

Wo es vor Jahren im Hochsommer 

gemütlich warm war, droht man am 

Strand nun anzubrennen. Viel zu 

heiß. Hinzu kommen die Naturkata-

strophen, die der Klimawandel mit 

sich bringt. Und die Tatsache, dass 

die Reisekasse längst nicht mehr so 

viel hergibt, wie früher. Alles viel zu 

teuer. Letzteres lässt sich au�angen 

durch bescheideneres Auftreten am 

Urlaubsort. An den Temperaturen 

können wir nicht drehen.

Fakt ist: Unsere Erde wird wär-

mer. Urlaubsregionen, die noch vor 

wenigen Jahren von uns Deutschen 

geradezu belagert wurden, sind in-

zwischen für viele einfach zu heiß. 

Griechenland, Süd-Italien und Süd-

Spanien, um nur drei Beispiele zu 

nennen, bringen es in den Sommer-

monaten auf Temperaturen, die es 

fast unmöglich machen, sich drau-

ßen aufzuhalten. Darum heißt es im-

mer öfter: Mittelgebirge statt Mittel-

meer, kühler Norden statt Karibik. 

Reiseziele in gemäßigten Klimazo-

nen werden zunehmend beliebter, 

während traditionelle Sommer-Ur-

laubsregionen aufgrund extremer 

Hitze und zunehmender Wetterunsi-

cherheiten an Attraktivität verlieren.

Mehr als 28 Grad werden als unan-

genehm empfunden.

Temperaturen von über 40 Grad 

Celsius, wie sie auch im zurücklie-

genden Sommer häufig auftraten, 

stellen nicht nur eine gesundheitli-

che Belastung dar. Schon im Som-

mer 2022 starben in Europa im Zu-

sammenhang mit extremer Hitze 

rund 60.000 Menschen! Davon ab-

gesehen schmälert große Hitze das 

Urlaubserlebnis wesentlich. An der 

„Hochschule Harz“ in Wernigero-

de forscht Harald Zeiss zum Thema 

„Nachhaltigkeit und internationaler 

Tourismus“. Er berichtet, dass Urlau-

ber im Allgemeinen eine Temperatur 

bis maximal 28 Grad als angenehm 

emp�nden.

Regionen wie der Harz, der 

Schwarzwald oder das Erzgebir-

ge erleben einen regelrechten Auf-

schwung. Wanderungen, Radtouren 

und der Aufenthalt in der Natur ge-

winnen Zuspruch, während Strand-

urlaub und Sonnenbaden an Bedeu-

tung verlieren. Auch der Norden Eu-

ropas, etwa Skandinavien, pro�tiert 

vom veränderten Urlaubsverhalten. 

Länder wie Norwegen, Schweden 

und Dänemark verzeichnen steigen-

de Besucherzahlen, insbesondere in 

den Sommermonaten. Die kühleren 

Temperaturen sowie die eindrucks-

volle Natur machen diese Länder 

für Urlauber zunehmend attraktiv. 

Zahlen aus 2023 der „European Tra-

vel Commission (ETC)“ belegen, dass 

der Anteil der Personen, die von Juni 

bis November nach Südeuropa reis-

ten, im Vergleich zu 2022 bereits um 

zehn Prozent gesunken ist.

Tourismusbranche vor neuen Her-

ausforderungen.

Die Veränderung des Urlaubsver-

haltens hat spürbare Auswirkun-

gen auf die Tourismusbranche in den 

klassischen Urlaubsländern. Spani-

en, Italien und Griechenland müssen 

sich neuen Herausforderungen stel-

len. Während die Hochsaison auf-

grund der Hitze immer kürzer wird, 

gewinnen die Monate im Frühjahr 

und Herbst an Bedeutung. Viele Re-

gionen versuchen, auch außerhalb 

der Sommermonate attraktiv zu blei-

ben. Zum Beispiel durch den geziel-

ten Ausbau vom Kultur- und Aktiv-

tourismus.

Das steigende Bewusstsein für die 

Umwelt spielt außerdem künftig ei-

ne zunehmende Rolle bei der Wahl 

des Urlaubsziels. Flugreisen, die mit 

einem hohen CO2-Ausstoß verbun-

den sind, werden immer häufiger 

kritisch gesehen. Stattdessen ent-

scheiden sich immer mehr Deutsche 

für Ziele, die mit dem Auto, der Bahn 

oder sogar dem Fahrrad erreichbar 

sind. Auch dadurch gewinnen in-

nerdeutsche Feriengegenden an Be-

deutung. Laut „Reiseanalyse 2022 

der Forschungsgemeinschaft Urlaub 

und Reisen e.V.“ wollen 47 Prozent 

der Deutschen sozial- und umwelt-

verträglich verreisen.

Die Auswirkungen des Klimawan-

dels und eines erhöhten Umweltbe-

wusstseins auf das Urlaubsverhal-

ten sind also vielfältig. Während ei-

nige Regionen von der Veränderung 

pro�tieren, stehen andere vor großen 

Zukunftsaufgaben. Die Anpassungs-

fähigkeit der Tourismusbranche so-

wie das Bewusstsein der Reisenden 

für umweltfreundliche Urlaubsfor-

men in erträglichem Klima werden 

dabei in Zukunft eine immer größe-

re Rolle spielen.

Freibad mal anders
HEMKENRODE Grillen mit Glühwein am 23. November

Die Deutsche Lebens-Rettungs-

Gesellschaft (DLRG) Hemkenrode 

und der „Freundeskreis Freibad 

am Elm“ laden auch in diesem Jahr 

wieder zum mittlerweile schon tra-

ditionellen „Grillen mit Glühwein 

im Freibad“ ein. Am Samstag, den 

23. November gibt es im Freibad am 

Elm in Hemkenrode, An der Bade-

anstalt, von 16Uhr bis 18 Uhr Brat-

wurst und Krakauer vom Grill, dazu 

Glühwein mit oder ohne Alkohol.

Wie in jedem Jahr, so erlaubt 

auch diesmal die Veranstaltung ei-

nen ganz ungewohnten Einblick 

ins Freibad, das momentan in ei-

ner Art Winterschlaf ist. Der Erlös 

der Veranstaltung wird vollständig 

für die Attraktivitätssteigerung des 

Freibads verwendet. So konnten in 

den vergangenen Jahren zum Bei-

spiel eine Rutsche für das Plansch-

becken, eine Slackline und ver-

schiedene Wasserspielgeräte an-

gescha�t werden.

DLRG und Freundeskreis freuen 

sich auf rege Teilnahme und bitten 

darum, einen Becher für das Heiß-

getränk mitzubringen.

Ulrike Siemens

In der Weihnachtsbäckerei…
HEMKENRODE Feuerwehr lädt Kinder zum gemeinsamen Backen ein

Die Freiwillige Feuerwehr Hemken-

rode ö�net am 7. Dezember ihre Tü-

ren im Feuerwehrhaus für eine ganz 

besondere Veranstaltung: die Feuer-

wehrweihnachtsbäckerei für Kinder. 

Von 10 Uhr bis 13 Uhr sind alle kleinen 

Backfreunde herzlich eingeladen, ge-

meinsam Plätzchen zu backen und 

in vorweihnachtliche Stimmung zu 

kommen. 

Unter der Anleitung erfahrener Feu-

erwehrleute und freiwilliger Hel-

fer können die Kinder ihrer Kreati-

vität freien Lauf lassen und leckere 

Weihnachtsplätzchen gestalten. Da-

bei wird es nicht nur die klassischen 

Plätzchenformen geben. Hydranten, 

Feuerwehrleute und Feuerwehrau-

tos liegen als Ausstechformen auch 

bereit. 

Wer mit dabei sein möchte (Kinder 

unter 5 Jahren bitte in Begleitung ei-

nes Erwachsenen), kann sich gern bei 

Silke Breske, Mail: Silke.breske@gmx.

de, anmelden. Eltern sind natürlich 

auch als Begleitung gern gesehen. 

Die Feuerwehr Hemkenrode freut 

sich auf zahlreiche kleine und große 

Gäste und einen unvergesslichen Tag 

in der Feuerwehr-Weihnachtsbäcke-

rei.

Tobias Breske
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Erfolgreiche BÜSSING Elm-Ausfahrt
REGION Viele interessierte Zuschauer kamen

Der Verein „Heinrich Büssing – 

Technik und Geschichte e. V.“ hatte 

am 3. Oktober zur 6. BÜSSING Elm-

Ausfahrt eingeladen. Über 30 his-

torische Nutzfahrzeuge gingen auf 

die Tour rund um den Elm. Dank 

der Unterstützung der Polizei war 

es möglich den Berliner Platz in 

Braunschweig trotz der kurzfristig 

genehmigten Demonstration zu 

überqueren. 

Die vielen Veteranen über Vor-

fahrtsstraßen, roten Ampeln und 

Bahnübergänge geschlossen zu lot-

sen, erforderte mehr Zeit als ge-

plant. So kam der Tross verspätet 

am Zwischenziel in Bad Helmstedt 

an. Die Hinfahrt ging von Braun-

schweig rund um den Elm, durch 

die Kreise Wolfenbüttel und Helm-

stedt, über sieben Orte in Sachsen-

Anhalt und nach etwa 80 Kilome-

tern zum Brunnentheater in Bad 

Helmstedt.

Die Organisatoren waren über-

rascht, dass sich dort so viele inte-

ressierte Zuschauer eingefunden 

hatten. Der vom Verein organisier-

te Stand mit Bratwurst, Ka� ee und 

Kuchen war bald ausverkauft.

Die Rückfahrt ging mit etwa 45 Ki-

lometern über Emmerstedt, Groß 

Steinum, Königslutter und Destedt 

wieder nach Braunschweig zum 

Büssing Hof, auf dem einige der teil-

nehmenden BÜSSING LKW gebaut 

und an Kunden ausgeliefert wur-

den. Alle Teilnehmer hatten den 

Rundkurs ohne technische Proble-

me absolviert. 

Der Verein „Heinrich Büssing – 

Technik und Geschichte e.V.“ be-

dankt sich bei der Stadt Helmstedt 

und der Familie Körber (Heinrich-

Büssing-Hof) für die freundliche 

Unterstützung. 

Das große Interesse an dieser 

LKW-Ausfahrt, ist dem Verein ei-

ne große Motivation die 7. BÜSSING 

Elm-Ausfahrt im nächsten Jahr zu 

planen.

Lutz Hiege

Führung verjüngt sich
CREMLINGEN Daniel Eimers ist neuer Vorsitzender der CDU

In der Gemeinde Cremlingen hat 

die CDU einen neuen Vorsitzenden: 

Daniel Eimers. Der noch vom Alter 

her junge, aber dennoch schon mit 

einiger Erfahrung im Politikbetrieb 

ausgestattete Eimers, übernimmt 

nun gemeinsam mit den beiden 

Stellvertretern Tobias Breske und 

Frank Denecke die Leitung des Ge-

meindeverbandes. 

Daniel Eimers bringt eine Fül-

le an Erfahrung aus seiner Zeit im 

Landesvorstand der Jungen Union 

mit. Er ist dadurch gut vernetzt bis 

in die Ebene der Landespolitik hi-

nein. Gemeinsam mit dem ganzen 

Vorstand der Cremlinger Gemein-

de CDU gilt es jetzt, den bereits ein-

geschlagenen Weg der engagier-

ten und zukunftsorientierten Po-

litik zum Wohle der Gemeinde für 

die Menschen vor Ort zu gestalten. 

Die nächste Kommunalwahl 2026 

steht gewissermaßen schon vor der 

Tür. Ziel muss es da sein, die Mehr-

heitsverhältnisse im Gemeinderat 

und in den zehn Ortsräten wieder 

in Richtung CDU-Mehrheit zu brin-

gen und auf Dauer zu etablieren. 

Gemeinsam mit Tobias Breske 

und Frank Denecke plant Eimers, 

die CDU in Cremlingen noch sicht-

barer und ansprechbarer vor Ort zu 

machen. Das Trio setzt auf Team-

arbeit und möchte die Bürgerin-

nen und Bürger stärker in die po-

litischen Prozesse einbinden. „Wir 

wollen die Anliegen und kleinen 

und großen Probleme der Men-

schen vor Ort ernst nehmen“, be-

tont Eimers. „Vor allem aber wollen 

wir den Menschen die Entschei-

dungen, die getroffen werden er-

klären. „Mir ist vor allem wichtig, 

dass wir den Menschen in der Ge-

meinde näherbringen können, dass 

die Gemeindepolitik nichts mit den 

Entscheidungen zu hat, die in Ber-

lin getro� en werden. Jeder Einzel-

ne hat auf kommunaler Ebene ein 

Mitspracherecht, was in seiner Ge-

meinde passiert. Vielen ist die un-

terschiedliche Bedeutung zwi-

schen Bundestags-, Landtags- oder 

Kommunalwahl nicht bewusst.

Das beste Beispiel dafür ist die be-

schlossene Abschaffung der Stra-

ßenausbaubeiträge in der Gemein-

de Cremlingen, die durch die Bür-

ger getro� en wurde. 

Vielen Bürgern ist leider oft auch 

nicht so klar, was in der Gemein-

de konkret passiert. Ratssitzungen 

interessieren meist so lange nicht, 

bis sie die Folgen der Entscheidun-

gen vor Augen haben. Daher ist mir 

ein persönliches Anliegen, den Bür-

gerinnen und Bürgern die Gemein-

depolitik und deren Auswirkungen 

noch näherzubringen.“

Tobias Breske

Der neue Vorsitzende Daniel Eimers (Mitte), zusammen mit den beiden Stellver-

tretern Frank Denecke (links) und Tobias Breske (rechts)

Herbstmarkt fand großen Anklang
DESTEDT Manufakturen zeigten ihre Kreationen

Der erste Destedter Herbstmarkt, 

ausgerichtet von den Destedter Ma-

nufakturen kam gut an. Am 6. Okto-

ber fand er in den alten Gemäuern 

des Schafstalls und in den Räumen 

des Hauses der Vereine statt.

Neun Destedter Manufakturisten 

zeigten ihre Kreationen: Holzarbei-

ten, Honig und Fruchtaufstriche, 

Wolle und Keramik, Origami- und 

Plotterarbeiten, Gin und Leder. 

Aber gerade die Kombination mit 

der Ausstellung der Fotografien, 

Bilder und Radierungen von priva-

ten und beru� ichen Künstlern und 

Künstlerinnen, die sich mit Destedt 

verbunden fühlen, machte den Reiz 

aus. Die Fotoserie: Abendrot und 

die eingefangenen Nordlichter wa-

ren beeindruckend. Die neue Inter-

pretation von Chagalls Pferd war 

erfrischend. Die zarte grafische 

Darstellung eines Gedichts von 

Christian Morgenstern � el beson-

ders auf, da sie zwischen großfor-

matigen Tieraufnahmen und leb-

haften Ölgemälden hing. 

Uwe Anders, Tierfilmer, erläu-

terte, wie es zu den spektakulären 

Luchs-Aufnahmen gekommen ist. 

12 Künstler und Künstlerinnen 

zeigten ihre Werke: Uwe Anders, 

Christine Anders, Christoph Block, 

Rieke Block, Tom Buchholz, Rena-

te Ehlers, Sabine Fehmer, Norbert 

Hillwig, Frauke Hülsmeyer, An-

ke Pätsch, Nicole Ohse und Paul 

Schliephake.

Inmitten der Stände war die Kaf-

feetafel gut besucht. Der Duft frisch 

gebackener Wa� eln sowie zahlrei-

che Torten und Ka� ee luden zum 

Verweilen und Schnacken ein. Ein 

Dank an die Crew, die das ermög-

licht hat: Marinette Dreißig, Hel-

mut Dorfmann, Marion Klusmann, 

Thomas Klusmann, Susanne Köhler 

und Ilse-Marie Pahl. 

Für das Herzhafte sorgte Jesko Zi-

es mit seinem Grillstand.

Die nächste Möglichkeit, die Stän-

de der Destedter Manufakturen zu 

besuchen ist der Destedter Weih-

nachtsmarkt am 30. November.

Hendrikje Dickschen

Destedter Manufakturen              Foto: Nicole Ohse

Einladung zum Weinfest
HORDORF Seniorenfahrt nach Hordorf/Bode

Am 19. Oktober machten sich 18 Se-

nioren auf den Weg nach Hordorf/

Bode, unsere Partnergemeinde, 

um der Einladung zum Weinfest 

zu folgen. Wir wurden herzlich 

empfangen und ein Chor begrüßte 

uns mit einigen Liedern. Danach 

wurden wir mit leckerem Kaffee 

und Kuchen verwöhnt. Dann ging 

man zum gemütlichen Teil über. Es 

wurden verschiedene Weine ange-

boten und es folgte ein unterhalt-

sames Nachmittagsprogramm. Die 

Stimmung war sehr gut und man 

unterhielt sich angeregt. Zu vorge-

rückter Stunde folgte noch ein tol-

les und reichhaltiges Bu� et.

Nach dieser Stärkung machte 

man sich auf den Heimweg.Es war 

ein sehr schöner Tag und es geht 

noch einmal ein Dank an den Seni-

orenkreis in Hordorf/Bode.

G. Sonnen

Goldener Oktober in Walkenried
WEDDEL Tagesfahrt des Seniorenkreises

Die Oktoberreise des Seniorenkrei-

ses Weddel ging wie fast jedes Jahr 

in den Harz. Bei Fahrtbeginn war 

die Sonne schon da und begleitete 

uns den ganzen Tag. Es war eine 

angenehme, ruhige und lange Fahrt 

quer durch den Harz bis zur ersten 

Station Bad Sachsa, wo die Gruppe 

zum Mittagessen angemeldet war. 

Nach dem guten Essen und etwas 

Freizeit ging es weiter zum Klos-

ter Walkenried. Dort gab es eine 

Führung, die auch für Personen 

mit Rollatoren geeignet war. Die 

vorab gebuchte Ka� eetafel war ein 

angenehmer Abschluss eines inte-

ressanten, milden und sonnigen 

Tages. Wohlbehalten erreichten wir 

unseren Heimatort noch vor dem 

dunkel werden.

Für die Mitglieder hier noch eine 

Info. Der Seniorenkreis fährt am 13. 

Februar 2025 in die Komödie am 

Altstadtmarkt. Es sind noch Plätze 

frei. Anmeldeschluss ist der 9. No-

vember. Die bestellten Karten müs-

sen abgenommen werden.

Silvia Simon

Sieg für Andreas Haugwitz
WEDDEL Pokalschießen des SSV 

Der Schützen-Sport-Verein Weddel 

e.V. von 1965 hatte seine Kleinka-

liber-Schützen am Mittwoch, den 

25. September zum Pokalschießen 

nach Gliesmarode eingeladen. Es 

wurde um die Pokale des Ehrenmit-

glieds Torsten Hinrichs geschossen. 

Die Schießsportleiterin verkündete 

schließlich Andreas Haugwitz als 

Sieger, den Trost-Pokal gewann Ilo-

na Walther.

H. Kassel

v.l. Katrin Langenkämper, Peter Rabe, René Langenkämper, Detlef Walther, 

Schießsportleiterin Ilona Walther, Christian Gens, Iris Tofarn, Thorsten Kleye 

und Gewinner Andreas Haugwitz                   Foto: Verein
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Ka�ee mit dem 
Bürgermeister
DESTEDT Sprechstunde

Die nächste Bürgermeister-

sprechstunde findet am Sams-

tag, 23. November, von 10 Uhr 

bis 12 Uhr, im Haus der Vereine, 

Destedter Hauptstraße 2, statt.

Diethelm Krause-Hotopp

Weihnachliches 
Konzert

WEDDEL Am 30 November

Antje Siefert, Mezzosopranistin aus 

Braunschweig und ihre Begleiterin 

am Klavier, Polina Medyulyanova, 

wollen mit ihrem Liederprogramm 

am Vorabend des ersten Advents auf 

die Advents- und Weihnachtszeit ein-

stimmen. Zu hören sind Weihnachts-

lieder von Cornelius, Brahms, Ravel, 

aber auch aus dem populären Be-

reich.  Herzliche Einladung bei freiem 

Eintritt am 30. November um 17 Uhr in 

die Christuskirche Weddel.

Petra Diepenthal-Fuder

Man kann sagen, jetzt läuft’s!
DESTEDT Königswetter bei der Einweihung der Tartanbahn beim TSV

Von Thomas Schnelle

Selbst kurze Strecken bringen lan-

ge Wege mit sich. Macht nichts, 

sagt der Vorstand des TSV Destedt, 

wenn am Ende etwas Gutes dabei 

herauskommt. So wie in diesem 

Fall. Am 19. Oktober trafen sich Bür-

germeister Detlef Kaatz, der TSV-

Vorstand, zahlreiche Mitglieder 

und interessierte Bürgerinnen und 

Bürger zur kleinen Einweihung der 

neuen Tartanbahn. 

Anfang 2023 hatte der Vorstand 

das Projekt mit der Beantragung 

von Fördermitteln auf den Weg ge-

bracht. Bis die Finanzierung dann 

stand, waren über 12 Monate ins 

Land gezogen. Die reine Bauzeit be-

trug dann im Sommer 2024 vier Mo-

nate.

Jetzt können die Kinder der be-

nachbarten Grundschule und die 

Mitglieder des Vereins zu Höchst-

leistungen auflaufen. Ob 50 Me-

ter, 75 oder 100 Meter, hier kommt 

kein Rekordversuch zu kurz. Aber 

es geht natürlich nicht um Rekor-

de. Vielmehr geht es darum, ange-

messen Sport treiben zu können. 

Das ist vor allem der Wunsch der 

Starter:innen des ersten 50-Me-

ter-Laufes:    Leichtathletik-Traine-

rinnen Charlene Teuber und Stef-

fi Schmedt sowie Benjamin Wil-

helms. Mit der Tartanbahn erö�nen 

sich deutlich bessere Trainingsbe-

dingungen.

Es ist wahrlich keine Selbstver-

ständlichkeit, dass „auf dem Dor-

fe“ mal eben eine neue Laufbahn 

angelegt wird. Schließlich ist das 

eine Herausforderung, die über 

100.000 Euro kostet. Realisierbar 

war das nur in einer konzertier-

ten Aktion vom Landessportbund, 

der Gemeinde Cremlingen, die bei-

de jeweils 30.000 Euro beisteuer-

ten, sowie dem Zukunftsfonds As-

se (25.000 Euro) und des Vereins.

Für Bürgermeister Detlef Kaatz 

aber auch ein Zeichen für die An-

erkennung außerordentlicher, eh-

renamtlicher Leistungen. Was 

auch Vorsitzender Dieter Kalus un-

termauerte, der besonders Michel 

Taake und Astrid Schwartz dank-

te, aber auch die „DEK“ mit Lob be-

dachte. DEK? Das dreizehnköp�ge 

„Dienstags-Einsatz-Kommando“, 

das unermüdlich alles aus dem 

Weg räumt, was den Schüler:innen 

und den Mitgliedern eine positive 

Entwicklung erschwert. 

Anm. d. Red.: Das DEK leistet ei-

ne herausragende, vorbildliche Ar-

beit. Ehrenamtlich und seit vielen 

Jahren, wohl bemerkt. Wir �nden, 

das darf, nein, das muss, geehrt 

werden. Wir �nden, es sind schon 

ganz andere Bundesverdienstkreu-

ze verteilt worden. Aber jemand 

muss das beantragen. Schade, 

dass weder vom Ortsrat noch von 

der benachbarten Grundschule je-

mand zur Einweihung gekommen 

war. Die könnten das. Deren Abwe-

senheit zu bewerten, liebe Leserin-

nen und Leser, überlassen wir Ih-

nen.

Markus Rischbieter für weitere 
sechs Jahre ernannt
LANDKREIS Einstimmig beschlossen 

Der Abschnittsbrandmeister Mar-

kus Rischbieter ist für weitere sechs 

Jahre zum Brandabschnittsleiter Ost 

der Kreisfeuerwehr im Landkreis 

Wolfenbüttel ernannt worden. Der 

Kreistag hatte die Ernennung in das 

Ehrenbeamtenverhältnis während 

seiner Sitzung vom 30. September 

einstimmig beschlossen. Risch-

bieter hat dieses Amt bereits seit 

September 2012 inne. Gleichzeitig 

erfolgte der Beschluss zur erneuten 

Ernennung zum stellvertretenden 

Kreisbrandmeister. Die o�zielle Er-

nennung wurde am 9. Oktober voll-

zogen. Erster Kreisrat Heiko Beddig 

überreichte die Ernennungsurkunde 

persönlich. Der Brandabschnitt Ost 

umfasst die Gemeinde Cremlingen 

sowie die Samtgemeinden Sickte 

und Elm-Asse. 

Andree Wilhelm

Großer Bahnhof zur Ernennung (v.l.n.r.): Ordnungsamtsleiter Jürgen Fricke, 

Erster Kreisrat Heiko Beddig, Brandabschnittsleiter Ost und stellvertretender 

Kreisbrandmeister Markus Rischbieter, stellvertretender Brandabschnittsleiter 

Ost Thomas Böhnke, Kreisbrandmeister Florian Graf sowie Olaf Glaeske, Leiter 

Abteilung Bevölkerungsschutz.           Foto: Landkreis Wolfenbüttel

Feuerwehr in neuem Out�t
HEMKENRODE Erste Präsentation zum Lampionumzug

Die Einsatzabteilung der Feuer-

wehr Hemkenrode präsentiert 

sich ab sofort in einem neuen, 

frischen Look. „Das einheitliche 

Erscheinungsbild ist uns allen 

gemeinsam wichtig“, so der Orts-

brandmeister Tobias Breske. „Wir 

haben aber auch gemerkt, dass 

die alte Uniform, gerade bei den 

neuen jüngeren Kameraden, nicht 

mehr wirklich ankommt. Deshalb 

bilden die von uns nun bescha�-

ten neuen Sachen eine schöne 

Ergänzung zu den von der Ge-

meinde zur Verfügung gestellten 

Uniformen.“

Künftig werden die 30 Mitglieder 

der Einsatzabteilung aus Hem-

kenrode in modernen Cargoho-

sen und dazu passenden Jacken 

bei ö�entlichen und internen Ver-

anstaltungen auftreten. Die Jacke 

hat dabei das von der Gemeinde 

im letzten Jahr eingeführte Wap-

pen der Gemeindefeuerwehr.

Erste Gelegenheit, die neuen 

Sachen in der Öffentlichkeit in 

der Ortschaft zu tragen, wird der 

Lampionumzug am 16. November 

sein. Los geht es da um 16:30 Uhr 

auf dem Hof Hantelmann.

Tobias Breske

Ein Teil der Einsatzabteilung der Feuerwehr Hemkenrode im neuen Outfit.

Traditionelles Dankeschön-Frühstück
HEMKENRODE Anerkennung für Engagement bei der Feuerwehr

Im Feuerwehrgerätehaus der Frei-

willigen Feuerwehr Hemkenrode 

fand Mitte Oktober das alljährli-

che Frühstück für die Unterstützer 

statt. Rund 30 Mitglieder nahmen 

an der Veranstaltung teil, die als 

kleines Dankeschön für die wert-

volle Unterstützung der fördernden 

Mitglieder einmal im Jahr organi-

siert wird.

Diese Mitglieder tragen nicht nur 

�nanziell ihren Beitrag in der Feu-

erwehr, sondern engagieren sich 

auch immer wieder tatkräftig bei 

verschiedenen Aktivitäten. „Ohne 

die Unterstützung unserer fördern-

den Mitglieder wäre unsere Arbeit 

in vielen Belangen schwieriger“, 

betonte der Ortsbrandmeister To-

bias Breske. „Gerade bei Veranstal-

tungen außerhalb des Einsatz- und 

Übungsdienstes sind die helfenden 

Hände aus den Reihen der fördern-

den Mitglieder unverzichtbar.“

Das Frühstück diente nicht nur 

der Anerkennung, sondern auch 

dem lockeren Austausch zwischen 

den Mitgliedern. Ein gelungener 

Vormittag, da waren sich die An-

wesenden einhellig einig. Nicht 

nur wegen des reichhaltigen Früh-

stücksbu�ets, sondern auch wegen 

des ungezwungenen Austauschs.

Ein außerordentliches Danke-

schön geht dabei an die Organisa-

toren des Frühstücks. Gabriele und 

Klaus-Peter Breske sowie Christel 

Stauder, die nicht nur in diesem 

Jahr die Organisation des Früh-

stücks übernommen haben. Auch 

im nächsten Jahr soll es die belieb-

te Veranstaltung wieder im Feuer-

wehrhaus Hemkenrode geben.

Tobias Breske
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Neues Notfall-Equipment
HEMKENRODE Feuerwehr erhält Schulung in Wolfenbüttel

Die Feuerwehr Hemkenrode ist 

nun noch ein wenig besser gerüs-

tet, um im Notfall schnell und ef-

fektiv zu helfen. Dank der Initiative 

eines engagierten Kameraden ver-

fügt die Wehr über neues, zum Teil 

selbst gebautes Equipment.

Dieses ist speziell darauf ausge-

legt, Türen oder auch Fenster in 

Notfällen schnell und sicher zu 

ö�nen. Dies ist besonders wichtig, 

wenn Menschenleben in Gefahr 

sind und jede Sekunde zählt. 

„Wir haben in der Gemeinde 

Cremlingen in der Ortschaft Crem-

lingen zwar das entsprechende 

Spezialwerkzeug, um im Fall der 

Fälle in Wohnungen zu gelangen. 

Das von uns jetzt bescha�te Werk-

zeug stellt sicherlich nur eine Er-

gänzung dar, die allerdings im Ein-

satzfall wertvolle Zeit sparen kann 

und ist schon deshalb aus unserer 

Sicht eine sehr sinnvolle Ergän-

zung“, so der Ortsbrandmeister 

der Feuerwehr Hemkenrode Tobi-

as Breske.

Um den Umgang mit dem neu-

en Material zu trainieren, besuch-

ten die Kameraden der Feuerwehr 

Hemkenrode in der vergangenen 

Woche die Feuerwehr Wolfenbüt-

tel. Dort erhielten sie eine umfas-

sende Schulung, die sowohl the-

oretische als auch praktische As-

pekte umfasste. Danke an die 

Jungs der Wolfenbütteler Wehr für 

die großartige Unterstützung.

Die Schulung bei den Kameraden 

in Wolfenbüttel soll dabei der Auf-

takt zum Umgang mit dem neuen 

Material sein.

Tobias Breske
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* Gültig bis 21.12.2024. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. 
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Nichts für schwache Nerven
REGION Der Kletterturm am Tankumsee

Von Dieter R. Doden

„Tankumsee? Kenn ich. Ist im Som-

mer toll, aber jetzt? Was soll man 

da?“ So hört man manche Leute 

sprechen, wenn vom Tankumsee 

die Rede ist. Aber ehrlich, wer das 

sagt, hat keine Ahnung. Oder ist 

zumindest schlecht informiert. 

Die Freizeitwelt rund um den 

Tankumsee hat nämlich auch in 

der kälteren Jahreszeit eine ganze 

Menge zu bieten. Zum Beispiel den 

Erlebnisturm!

Er ist stolze 25 Meter hoch, hat einen 

Durchmesser von 12 Metern und 

bietet auf drei Ebenen insgesamt 

36 Stationen, an denen in unter-

schiedlichen Schwierigkeitsgraden 

geklettert wird. Wo und wie man 

klettert, entscheidet man selbst. Si-

cher ist nur: Dieser Turm ist nichts 

für schwache Nerven und schwin-

delfrei sollte man schon auch sein. 

Aber der Reihe nach. Fangen wir 

mal klein an. Also unten. Alle, die 

größer sind als 1,10 Meter können 

den Turm erleben. Kinder finden 

im Niedrigseilbereich 9 spannende 

Kletterstationen. 12 Nachwuchs-

kletterer dürfen hier gleichzeitig 

üben und sich buchstäblich für hö-

here Aufgaben quali�zieren.

Wer allerdings 1,40 Meter Körper-

größe erreicht hat, klettert auto-

matisch und sozusagen auf eigene 

Faust auf die nächst höhere Ebene. 

Und ja, der Turm darf grundsätzlich 

nur mit entsprechendem Kletterge-

schirr erklommen werden. Sicher 

ist sicher. Das Geschirr bekommt 

man aber gestellt, kein Problem 

also. Solide Handschuhe kann man 

mitbringen, sind aber auch am Fuß 

des Turmes zu bekommen. Bis zu 

50 Personen sind gleichzeitig auf 

der Klettertour erlaubt. Sie können 

also alle Ihre guten Freunde und lie-

be Bekannte mitbringen. Wenn die 

denn Mut haben.

 In 8 Metern Höhe sorgt eine Rie-

senschaukel für Spannung. SkyFly 

heißt die Schaukel sehr verhei-

ßungsvoll. Man klingt sich selber 

aus und schwebt freischwingend in 

luftiger Höhe. Der Adrenalinspiegel 

saust ebenfalls in ungeahnte Hö-

hen.  FlyingFox nennt sich eine Zi-

pline auf 13 Höhenmetern. Wer die 

Nerven dafür hat, fliegt über den 

See. 200 Meter hin, 200 Meter wie-

der zurück. 25 km/h schnell. Wer 

– auf welchen Kletterwegen auch 

immer – die oberste Ebene erklom-

men hat, wird hochoffiziell „Held 

vom Kletterturm“ genannt. Und 

wer will eine solche Auszeichnung 

nicht haben? Dort, unter dem Dach 

des Turmes, hat man eine tolle Aus-

sicht auf das gesamte Gelände der 

Erlebniswelt Tankumsee. Hier ha-

ben bis zu 100 Leute Platz. Falls Sie 

mal eine Feier der besonderen Art 

organisieren wollen…

Der Turm ist übrigens auch bei mitt-

leren Wetterlagen, ab +10 Grad Cel-

sius, zu nutzen. Eine Einweisung 

muss sein, erfolgt nach vorheriger 

Anmeldung und ist natürlich im 

Eintrittspreis enthalten. Die An-

meldung ist vorab möglich unter 

erlebnisturm@tankumsee.de oder 

0163 5169028. Ganz Kurzentschlos-

sene melden sich einfach vor Ort 

an. Mehr Informationen bekommt 

man auf der Homepage www.tan-

kumsee.de.

Dort erfährt man auch etwas über 

die sonstigen Attraktionen rund 

um den See. Da wollen wir an die-

ser Stelle nur kurz die tolle Schnit-

zeljagd erwähnen, bei der ein 

Eichhörnchen mit Namen „Tanki“ 

eine wichtige Rolle spielt. Oder den 

Spielplatz „in den Baumwipfeln“. 

Ein moderner Platz, der komplett 

aus Douglasien angefertigt wurde. 

Kurzum: Große und kleine Besu-

cherinnen und Besucher haben 

hier reichlich Spaß. Und Vierbei-

ner? Die erleben am 10. November 

einen speziellen Weihnachtsmarkt 

nur für Hunde. Da dreht sich alles 

um das Wohlbe�nden und Vergnü-

gen der lieben Tiere. Bevor wir das 

hier alles schon laut heraus bellen, 

lesen Sie lieber in Ruhe mehr dazu 

auf der oben erwähnten Home-

page. 

Auch, wenn es zum Baden im Tan-

kumsee inzwischen zu kalt ist, ein 

Besuch dort lohnt sich immer. Viel 

Vergnügen!  

Meistertitel ging nach Berlin
HORDORF Deutsche Enteki-Meisterschaften

Die diesjährigen Deutschen Enteki- 

Meisterschaften fanden unter opti-

malen Bedingungen am 21. und 22. 

September in Hordorf statt. Die Er-

ö�nung leitete um 15 Uhr der Wett-

kamp�eiter Johannes Maringer und 

übergab an den Vertreter des Bür-

germeisters, Bernhard Brockmann, 

für ein Willkommen und Grußwort 

der Gemeinde Cremlingen an die 

Teilnehmer.

Es gingen insgesamt neun Mann-

schaften aus fünf Landesverbän-

den an den Start, die in fünf Run-

den mit je vier Pfeilen pro Teilneh-

mer den Sieger ermittelten. Den 

Meistertitel holte sich wie im Vor-

jahr die Mannschaft aus Berlin.

Auch am zweiten Tag war der Wet-

tergott auf der Seite der Teilnehmer 

und unterstützte sie mit Sonnen-

schein, klarem Himmel und Tempe-

raturen um die 25 Grad. Um 11 Uhr 

erö�nete Jürgen Salomon als Wett-

kamp�eiter dann die 33. Deutsche 

Enteki Einzelmeisterschaft. Wie be-

reits am Vortag wurden je Teilneh-

mer fünf Runden mit vier Pfeile ge-

schossen.

Nach einem und spannenden Ste-

chen konnte sich schließlich Chris 

Böhme (Berlin) mit einem Unter-

schied im Millimeterbereich gegen 

Martin Lenz (Bayern) durchsetzen.

Für den reibungslosen Ablauf und 

die Versorgung kümmerten sich 

abteilungsübergreifend die Mitglie-

der vom TSV Hordorf. Beim Aufbau 

war sogar der Motorradclub Hor-

dorf dabei.

Als Ausrichter konnten die Kyu-

doka vom TSV Hordorf nicht aktiv 

an der Meisterschaft teilnehmen. 

Sie waren mit der Organisation be-

schäftigt. Die Teilnehmer und Zu-

schauer wurden sehr gut von den 

Judofüchsen bewirtet. Der TSV Hor-

dorf, die Judofüchse sowie die Ky-

udoka freuen sich bereits auf die 

nächste Ausrichtung der Deut-

schen Meisterschaft 2025.

Uwe Grünvogel

Eine Kyudoka beim Einschießen. Be-

eindruckend ist die Distanz von 60 

Metern zum Ziel 
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Original mexikanisches Buffet 
von unseren beiden mexikanischen 
Köchen zubereitet.

Mediterranes Buffet 
mit Gerichten aus allen Ländern 
rund um das Mittelmeer.

Asiatisches Buffet 
mit Gerichten aus verschiedenen 
Ländern Süd- Ostasiens.

Ebertallee 44g | 38104 Braunschweig
Tel. 0531 2719-0 | www.hotel-aquarius.de

info @hotel-aquarius.de

Um Tischreservierung wird gebeten

Ab Anfang Oktober starten wieder unsere Themenbuffets!
Jeden Mittwoch von 18.30 Uhr bis 21.30 Uhr ein wöchentlich 

wechselndes Buffet für 17,50 € pro Person.

Themenbuffets

Vegetarisches- und Kartoffelbuffet 
mit Kartoffel- und anderen 
Vegetarischen Speisen.

Für Kinder bis zum Alter von 
10 Jahren berechnen wir 1,00 € 
pro Lebensjahr!





BMW 3er Touring
für Gewerbekunden

ab 299 € netto
36 Monate / 5.000 km p.a.

zur Website

BMW 318i Touring: WLTP Energieverbrauch kombiniert: 6,8 l/100km; WLTP CO2-Emissionen kombiniert: 153 g/km; CO2-Klasse: E; Leistung: 115 kW (156 PS); Hubraum: 1.998 cm³; Kraftstoff: Benzin. Unser Leasingangebot: Lauf-
leistung: 5.000 km p.a., Laufzeit: 36 Monate, Anschaffungspreis: 40.084,03 EUR, Leasingsonderzahlung: 0,00 EUR, 36 Raten á 299 EUR, Gesamtpreis: 10.764,00 EUR. Alle Preise zzgl. MwSt.. Ein Angebot von der BMW Bank 
GmbH, Lilienthalallee 26, 80939 München. Stand 10/2024. Angebot gültig bis 31.12.2024. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Abbildung zeigt Sonderausstattungen.

• M Hochglanz Shadow Line
• LED-Scheinwerfer und LED-Heckleuchten
• Automatische Heckklappenbetätigung
• Park Distance Control und Rückfahrkamera 
• u.v.m.

Powered by

VOLKSWAGEN HALLE

SA. 16.11. – 18:3O UHR

NINERS CHEMNITZ

MI. 13.11. – 20:OO UHR

TOFAS BURSA (TUR)

MI. 13.11.

SCHÜLER & STUDENTEN NUR 5 €

SO. 01.12. – 15:0O 

SYNTAINICS MBC

BASKETBALL-LOEWEN.DE/TICKETS 
instagram.com/basketballloewen | Tickethotline: 040 319 747 69 52

VOLKSW

SA. 16.11.

SO. 01.12.SO. 01.12.

SOCIAL GAMEDAY
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Wenn ich das gewusst hätte, 
viel Fun in Essen
BRAUNSCHWEIG Redakteurin Kerstin Mündörfer auf der Spielemesse

Von Kerstin Mündörfer

„Ich war noch niemals in Essen. 

Ging nie durch die Hallen der 

Spielemesse in zerrissenen Jeans“. 

Fühlte mich aber frei, verrückt und 

konnte aus allen Zwängen � ieh´n. 

Es war einfach überwältigend auf 

der Spielemesse in Essen. So viele 

Menschen, über 200.000 an allen 

Messetagen, die einfach nur Bock 

hatten, Brettspiele zu spielen. 

Ich schreibe nun schon seit fünf 

Jahren Spielerezensionen und war 

noch niemals auf der Spielemesse. 

Mensch, was hab ich all die Jahre 

verpasst. So viel Spaß, so viel Freu-

de und alle waren stets bereit, die 

Spielregeln zu erklären. Und das 

vier Tage lang, immer die gleichen 

Spiele. Großes Lob und vielen Dank 

an alle Aussteller! 

Und so entspannt ging´s: einfach 

an einen Tisch stellen, „Erklärbär“ 

fragen und schon los spielen, fehl-

ten noch Mitspieler, dann wurden 

spontan welche gefunden. Und so 

probierte man ein Spiel nach dem 

anderen. Ganz bequem ohne Anlei-

tung lesen. Und eigentlich wie  zu 

Hause, weil man im totalen Spiele-

� eber  war! Hier hat man nette Leu-

te getro� en, Mitspieler, Aussteller 

und Spiele-Er� nder, mit denen man 

gut ins Gespräch kam. 

Wir sind zum Schluss auf über 20 

Spiele gekommen von den rund 

1.500 Neuheiten, die ich bemer-

kenswert � nde.

Rundum eine gelungene Messe, 

die für Spielbegeisterte zu emp-

fehlen ist. Viele Aussteller lockten 

zudem mit Messeangeboten, Ge-

winnspielen oder Signierstunden. 

Irgendwie war für jeden was dabei.

In der spielefreien Zeit gingen wir 

im Grugapark spazieren, auf der 

„Rü“ snacken und shoppen und 

abends auf dem „Essen Light Fes-

tival“ � anieren. Auch sehr empfeh-

lenswert. Ein Besuch bei der Zeche 

Zollverein darf natürlich auch nicht 

fehlen. Summa summarum viel 

gemacht und wahnsinnig viele Ein-

drücke mitgenommen.

SPIELBAR

Auf der Spiel Essen habe ich diver-

se Spiele getestet und stelle hier 

ein paar Neuheiten vor. Wer noch 

einen Geschenketipp sucht, der 

ist hier genau richtig.

KARTEN-SPIELE
1. „Combo Up“

Ein Kartenspiel, bei dem 
man die Reihenfolge der 
Karten nicht ändern darf! 
Und versuchen muss, eine 
Combo von 1-3 Karten 
abzulegen. Wer nicht 
überbieten kann, der nimmt 
eine Karte aus seiner Aus-

lage. Am Ende gewinnt derjenige, der keine 
Karten mehr auf der Hand hat. Aktionskarten 
bringen zudem Spaß und Abwechslung. Schö-
nes Spiel zum Ärgern und Zocken mit einer 
ausgefallenen Spielidee. Von Amigo, 3 bis 5 
Spieler, ab 10 Jahren, Preis: 10,99 Euro

2. „Quickstop - Das Buchstaben-Duell“
Vergleichbar mit Stadt, Land, Fluss, aber viel 
rasanter und spannender. Ziel 
ist es die Buchstabenkarten zum 
Thema abzulegen, dabei geht es 
nicht der Reihe nach, sondern 
durcheinander. Das ist turbulent 
und macht Spaß! Ein sehr kurz-
weiliges Spiel, das man gut öfter 
spielen kann. Von ATM Gaming, 2 
bis 7 Spieler, ab 10 Jahren, Preis: 
19,90 Euro

3. „Supermallows - weniger frisst mehr“
Hier wird Zocken groß 
geschrieben, entweder 
Karte ziehen oder vom 
Ablagestapel nehmen 
und mit seiner verdeckten 
Auslage tauschen. Alles 
schön geheim! Gleiche 
Karten können zusammen 
abgelegt werden. Es kann 

spioniert oder getauscht werden. Ziel ist es 
die Supermallows mit den wenigsten Punkten 
zu sammeln und fertig zu machen. Lustiges 
Spiel mit einfachen Regeln. Die kostenlose 
Denkriesen-App vereinfacht sogar das Zählen 
der Punkte. Von den Denkriesen, 2 bis 6 
Spieler, ab 9 Jahren, Preis: 11,90 Euro

WÜRFELSPIELE
1. „Calcool“
Viele bunte Würfel in einer Reihe zu 
bestimmten Voraussetzungen abzulegen, das 
ist hier das Ziel! Wer das fehlerfrei hinkriegt, 
gewinnt die meisten Punkte. Cleveres Strate-
giespiel, was man gut zwischendurch spielen 
kann mit einfachen Re-
geln. Gut geeignet für 
Kinder und Erwachsene. 
Von biwo spiele, 2 bis 
4 Spieler, ab 8 Jahren, 
Preis: 30 Euro

2. „Charidice“
Geben und nehmen! Hier versucht man 
möglichst gute Kombinationen aus gleichen 
Farben, gleichen Augenzahlen oder Straßen 
zu würfeln. Der Clou ist, die Würfel die nicht 
gewertet werden, gibt man als Geschenk 
weiter. Wer am Ende die meisten Punkte ver-
schenkt hat, bekommt zum Ausgleich einen 

ordentlichen Karma-Bonus, 
der zum Schluss das Spiel 
noch entscheiden kann. Ein 
kuzweiliges Würfelspiel, 
das eine witzige Spielidee 
hat. Von NSV, 2 bis 4 
Spieler, ab 8 Jahren, Preis: 
12 Euro

Kerstins 
Spiele-

Geschenke-

tipps

Spieletesterinnnen Silke Streppel und 

Kerstin Mündörfer auf der Spielemesse

Die Spieletische waren heiß begehrt und luden zum Spielen ein. „Essen Light Festival“
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Greifen Wölfe 
Menschen an?

NEUERSCHEINUNG „Lupus: Das Böse kehrt zurück“ von Tibor Rode

Noch nie wurde ein Mensch von ei-

nem Wolf angegri� en. Bis jetzt! 

Denn plötzlich verschwinden Jäger. 

Sie kehren von der Pirsch nicht zu-

rück. Angriffe offensichtlich wild 

gewordener Wölfe häufen sich in 

deutschen Wäldern. 

Wildkameras zeichnen seltsame 

Dinge auf. Das ruft Staatsanwalt 

Frederik Bach auf den Plan. Waren 

es wirklich Wölfe? Oder war es 

Mord. 

Bach und Jenny Rausch versuchen, 

dies zu ergründen. Schließlich ge-

hört auch der Vater von Tierärztin 

Rausch zu den Opfern. 

Schnell wird die Sache seltsam. 

Was haben die Verbrechen aus der 

Nazi-Zeit damit zu tun? 

Warum spielen die Geheimnisse 

der DDR-Machthaber plötzlich eine 

Rolle? 

Was bedeutet ein Familiendrama 

in diesem Zusammenhang? – „Lu-

pus: Das Böse kehrt zurück“ ist ein 

gelungener Thriller von Tibor Rode, 

der bereits mit seinem Thriller „Der 

Wald“ Aufsehen erregte. 

Von mir für dieses spannungsgela-

dene Werk vier Sterne.

Peter Munk ist 51 Jahre alt, erfolgrei-

cher Architekt und steht mitten im 

Leben. Das heißt, am Buchbeginn 

gerade nicht. Da liegt er auf einer 

Rolltreppe im Kaufhaus – Herzin-

farkt! Letztendendlich überlebt 

er. Im Krankenhaus wird ihm be-

wusst, dass er gar nicht weiß, wen 

er benachrichtigen soll. Sein The-

rapeut in der Reha meint, er soll 

mit der Selbsterforschung seines 

Innenlebens bei den Menschen 

beginnen, die ihn als Mann geformt 

haben. Da kommen Munk die 13 

Frauen in den Sinn, die ihn ein 

Stück auf seinem Lebensweg be-

gleitet haben. Was hat er von ihnen 

gelernt? Mit seinem neuen Roman 

„Munk“ beweist Jan Weiler erneut 

sein schriftstellerisches Talent. 

Viele seiner Bücher wurden Best-

seller. „Das Pubertier“ oder „Die 

Ältern“ sollen hier stellvertretend 

für all die Erfolge stehen. „Munk“ 

reiht sich da nahtlos ein. Geistreich 

und humorvoll geschrieben hat das 

Buch dennoch auch eine gute Por-

tion Tiefsinn. Daher fünf von fünf 

möglichen Sternen.

Narrengeschichte 

aus dem Mittelalter
KLASSIKER  „Das Narrenschiff“ 

von Sebastian Brant

Auch an dieser Stelle wollen wir 

die Jahreszeit der Narren und Je-

cken würdigen. Mit einem Buch, 

das 1494 erstmals gedruckt, 1497 

ins Lateinische übersetzt und spä-

ter dann in verschiedenen Spra-

chen in Europa verbreitet wurde. 

Der Autor Sebastian Brant war ein 

deutscher Humanist, Jurist und 

Professor der Rechtswissenschaf-

ten. „Das Narrenschi� “ machte ihn 

als Autor des deutschen Humanis-

mus bekannt. Das Werk gehört zur 

volkstümlichen Literaturform der 

Narrengeschichten, also einer sati-

rischen Literatur, die im Wesentli-

chen die menschlichen Schwächen 

aufs Korn nimmt und zudem eine 

gehörige Portion Kritik am Zeitgeist 

enthält. Im Buch begeben sich 100 

Narren auf eine Schi� sreise in das 

fiktive Land Narragonien, wobei 

diese Narrenschar der Welt einen 

Spiegel vorhält, die zahlreichen 

Laster und aberwitzigen Eigenhei-

ten der Menschen aufzeigt. – Ist 

das dem närrischen Treiben zum 

Beispiel in Düsseldorf und Destedt 

nicht sehr ähnlich? Ich denke „Ja“ 

und vergebe für dieses Mittelalter-

werk vier Sterne.

Was Mann von 13 
Frauen hat

BESTSELLER „Munk“ von Jan Weiler

Dodens
Buch-

kritiken

★★★★★

Titel: Munk

Autor: Jan Weiler

Genre: Roman

Verlag: Heyne, 

 gebundene 

 Ausgabe

Preis: 24,- Euro

★★★★✩ 

Titel: Lupus: Das Böse 

 kehrt zurück

Autor: Tibor Rode

Genre: Thriller

Verlag: Droemer,

 Paperback

Preis: 18,-  Euro

★★★★✩ 

Titel: Das Narrenschiff

Autor: Sebastian Brant

Genre: Satirischer Roman

Verlag: diverse

Preis: diverse

LesBAR

KLEINANZEIGEN

Aktuelle Berichte immer online!

www.rundschau.news

Haushaltsaufl ösung/

Hausfl ohmarkt

Am 16. und 17. November, 

von 10 bis 17 Uhr in Essenrode, 

Schloßstraße 13, 

Möbel, Geschirr, Dekoration usw.

Minijob

Handw. begabte Person für Minijob 

gesucht. Gerne auch Rentner oder 

Studenten. Botengänge f. Teile ho-

len, Listen prüfen, Teile montieren 

und Notizen ausarbeiten zur Unter-

stützung d. Geschäftsführers. 

Bewerbung an balke@oeoel.de



Alfred Kärcher Vertriebs-GmbH, Niederlassung Braunschweig 
Fabrikstraße 1 b, 38122 Braunschweig, Tel: 0 53 1-120495-0, Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 | 13.00 - 17.00 Uhr Uhr, Sa. geschlossen

Öffnungszeiten SB-Waschpark:
Mo. – Sa. von 06.00 – 22.00 Uhr, 
Sonn- und Feiertags geschlossen.

Alfred Kärcher Vertriebs-GmbH, Niederlassung Braunschweig 
Fabrikstraße 1 b, 38122 Braunschweig, Tel: 0 53 1-120495-0, Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 | 13.00 - 17.00 Uhr Uhr, Sa. geschlossen

Öffnungszeiten SB-Waschpark:
Mo. – Sa. von 06.00 – 22.00 Uhr, 
Sonn- und Feiertags geschlossen.

Alfred Kärcher Vertriebs-GmbH, Niederlassung Braunschweig 
Fabrikstraße 1 b, 38122 Braunschweig, Tel: 0 53 1-120495-0, Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 | 13.00 - 17.00 Uhr Uhr, Sa. geschlossen

Öffnungszeiten SB-Waschpark:
Mo. – Sa. von 06.00 – 22.00 Uhr, 
Sonn- und Feiertags geschlossen.

Alfred Kärcher Vertriebs-GmbH, Niederlassung Braunschweig 
Fabrikstraße 1 b, 38122 Braunschweig, Tel: 0 53 1-120495-0, Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 | 13.00 - 17.00 Uhr Uhr, Sa. geschlossen

Öffnungszeiten SB-Waschpark:
Mo. – Sa. von 06.00 – 22.00 Uhr, 
Sonn- und Feiertags geschlossen.

Alfred Kärcher Vertriebs-GmbH, Niederlassung Braunschweig 
Fabrikstraße 1 b, 38122 Braunschweig, Tel: 0 53 1-120495-0, Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 | 13.00 - 17.00 Uhr Uhr, Sa. geschlossen

BERATUNG & 
SERVICE
Kompetente Beratung, 

Reparatur- und Ersatzteil-

Service, Geräte-Vermietung 

und Leasing. Kommen Sie 

vorbei – wir freuen uns auf 

Sie. 

Öffnungszeiten SB-Waschpark:
Mo. – Sa. von 06.00 – 22.00 Uhr, 
Sonn- und Feiertags geschlossen.

Alfred Kärcher Vertriebs-GmbH, Niederlassung Braunschweig 
Fabrikstraße 1 b, 38122 Braunschweig, Tel: 0 53 1-120495-0, Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 | 13.00 - 17.00 Uhr Uhr, Sa. geschlossen

Öffnungszeiten SB-Waschpark:
Mo. – Sa. von 06.00 – 22.00 Uhr, 
Sonn- und Feiertags geschlossen.

Alfred Kärcher Vertriebs-GmbH, Niederlassung Braunschweig 
Fabrikstraße 1 b, 38122 Braunschweig, Tel: 0 53 1-120495-0, Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 | 13.00 - 17.00 Uhr Uhr, Sa. geschlossen

KÄRCHER   
SB-WASCHPARK
Die SB-Waschboxen sind beleuchtet 

und eisfrei dank Fußbodenheizung.

Öffnungszeiten SB-Waschpark:
Mo. – Sa. von 06.00 – 22.00 Uhr, 
Sonn- und Feiertags geschlossen.

Alfred Kärcher Vertriebs-GmbH, Niederlassung Braunschweig 
Fabrikstraße 1 b, 38122 Braunschweig, Tel: 0 53 1-120495-0, Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 | 13.00 - 17.00 Uhr Uhr, Sa. geschlossen

 

Öffnungszeiten SB-Waschpark:
Mo. – Sa. von 06.00 – 22.00 Uhr, 
Sonn- und Feiertags geschlossen.

Alfred Kärcher Vertriebs-GmbH, Niederlassung Braunschweig 
Fabrikstraße 1 b, 38122 Braunschweig, Tel: 0 53 1-120495-0, Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 | 13.00 - 17.00 Uhr Uhr, Sa. geschlossen

Öffnungszeiten SB-Waschpark:
Mo. – Sa. von 06.00 – 22.00 Uhr, 
Sonn- und Feiertags geschlossen.

Für Ihr sauberes Zuhause. Reinigungsgeräte für Haus, Hobby & Garten

Alfred Kärcher Vertriebs-GmbH, Niederlassung Braunschweig 
Fabrikstraße 1 b, 38122 Braunschweig, Tel: 0 53 1-120495-0, Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 | 13.00 - 17.00 Uhr Uhr, Sa. geschlossen

Öffnungszeiten SB-Waschpark:
Mo. – Sa. von 06.00 – 22.00 Uhr, 
Sonn- und Feiertags geschlossen.

Alfred Kärcher Vertriebs-GmbH, Niederlassung Braunschweig 
Fabrikstraße 1 b, 38122 Braunschweig, Tel: 0 53 1-120495-0, Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 | 13.00 - 17.00 Uhr Uhr, Sa. geschlossen

KÄRCHER SORGT 

Öffnungszeiten SB-Waschpark:
Mo. – Sa. von 06.00 – 22.00 Uhr, 
Sonn- und Feiertags geschlossen.

Alfred Kärcher Vertriebs-GmbH, Niederlassung Braunschweig 
Fabrikstraße 1 b, 38122 Braunschweig, Tel: 0 53 1-120495-0, Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 | 13.00 - 17.00 Uhr Uhr, Sa. geschlossen

GT FÜR SAUBERKEIT

Öffnungszeiten SB-Waschpark:
Mo. – Sa. von 06.00 – 22.00 Uhr, 
Sonn- und Feiertags geschlossen.

Alfred Kärcher Vertriebs-GmbH, Niederlassung Braunschweig 
Fabrikstraße 1 b, 38122 Braunschweig, Tel: 0 53 1-120495-0, Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 | 13.00 - 17.00 Uhr Uhr, Sa. geschlossen

Öffnungszeiten SB-Waschpark:
Mo. – Sa. von 06.00 – 22.00 Uhr, 
Sonn- und Feiertags geschlossen.

Pro�s für Pro�s. Reinigungsgeräte für Gewerbe & Industrie

vom 11.11. – 17.11.2024 / 46. Woche

Montag – 11.11.2024 Dienstag – 12.11.2024 Mittwoch – 13.11.2024 Donnerstag – 14.11.2024 Freitag – 15.11.2024

  1 Leberkäse mit

Röstzwiebeln

dazu Bayrisch-Kraut 
und Kartoffelpüree

  1 Großer Grillteller

Spießbraten, Hacksteak
und Bratwürstchen
“Nürnberger Art” mit
Paprika-Tomatensauce
und buntem Reis

  1 Kräftige
Kartoffelsuppe
mit Porree und Möhren,
dazu Bockwürstchen 
und 1 Brötchen 

  1 Schinken-

Makkaroni

in feiner Tomaten-

kräutersauce 

  1 Alaska-Seelachsfilet 
im Knuspermantel
gebraten mit Remouladen-
sauce und Petersilien-
kartoffeln 

  2 Paniertes

Hähnchenschnitzel

in Rahmsauce mit
Broccoli-Karottengemüse,
Sauce Hollandaise und
Salzkartoffeln 

  2 Sahnegeschnetzeltes
vom Schwein
mit Champignons, Erbsen
und Fingermöhren, dazu
Bauernspätzle 

  2 Ratsherrentopf
Steak mit Sauce Bernaise, 
Sommergemüse und 
Salzkartoffeln 

  2 Putenschnitzel 

“natur”

in Sahnesauce mit 
Möhrengemüse und 
Salzkartoffeln 

  2 3 Blaubeer-

Pfannkuchen

mit Vanillesauce 

  3 Thailändisches

Rindfleisch

in Kokossauce mit typischen 
Gewürzen, dazu Basmatireis
(extra scharf!)
 

  3 Tagliatelle in
Käsekräutersauce
grüne Bandnudeln
mit Schinken

  3 Hähnchenbrustfilet
in Currysauce
mit Früchten, dazu
Broccoli-Nudeln

  3 ½ gegrillte
Schweinshaxe
auf Sauerkraut mit
Kartoffelpüree 

  3 Spaghetti “Tonno”
Spaghetti mit einer 
Thunfisch-Zucchini- 
Tomatensauce, garniert 
mit Olivenscheiben 

  4 Frischer
Grünkohleintopf
mit Rauchfleisch und

1 Mettwurst 

  4 Gedünstetes 

Seehechtfilet 

in Petersiliensauce mit
Kartoffeln und Spinat 

  4 Badisches Rahm-
geschnetzeltes
mit Möhrengemüse 
und Nudeln  

  4 Rinderbraten

in herzhafter Bratensauce 
mit Wirsinggemüse und
Salzkartoffeln  

  4 Meisterfrikadelle

mit Rotkohl

in Pfefferrahmsauce, 
dazu Salzkartoffeln  

  5 Penne in
Gorgonzolasauce
mit Blattspinat und
Broccoli

  5 Gebackener

Hirtenkäse

mit Kaisergemüse
und Pestospaghetti

  5 Frischkäse-
Spinatmaultaschen
in einer Spinat-
Sahnesauce

  5 Winter-Gemüse-
eintopf
mit Wirsing, Karotten,
Porree, Steckrüben und
Grießklößchen, dazu ein
kleines Brötchen 

  5 Bunte Gemüseplatte
Blumenkohl, Broccoli,
Möhren und Erbsen
in Käsesahnesauce, dazu
Petersilienkartoffeln 

  6 2 Hacksteaks

mit Senf und 

Kartoffelsalat 

  6 Chicken Nuggets
mit einem bunten 
Trulli-Nudelsalat und 
Curry-Dip 
 

  6 Sylter Rote 
Grütze
mit Vanillesauce 

  6 Gebratenes 

Schweinekotelett

mit Senf 

und Kartoffelsalat 

  6 Eiersalat

mit Mandarinen, 
Kochschinken und Mais, 
dazu Butter und Brot 

  7 Sportler Salat
bunter Blattsalat mit Ge-
flügel, Walnüssen, Kürbis- 
und Pinienkernen, dazu 
Cocktail-Dressing und 
1 kleines Vollkornbrötchen
 

  7 Thunfisch Salat

bunter Salat mit Thunfisch, 
Zwiebelringen und Mais, 
dazu Cocktail-Dressing 
und 1 kleines Brötchen 

  7 Bunter Salat Mix

Salat mit Bärlauch-
Kartoffeln, Hirtenkäse 
und Granatapfel, dazu 
Cocktail-Dressing und 
1 kleines Brötchen 

  7 Caesar-Salat 
“Hähnchen”
Römersalat mit Hähnchen-
brustfilet, Croutons und 
gehobeltem Grana Padano, 
dazu Caesar-Salat-Dressing 
und 1 kleines Brötchen 

  7 Knuspersalat
bunter Salat mit Erbsen, 
Croutons und Kürbiskernen, 
dazu Cocktail-Dressing 
und 1 kleines Brötchen
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Karlsbader  
Rahmgulasch
mit Spätzle

  1

Knusper 
Hähnchenschnitzel
in Geflügelrahmsauce mit 
Erbsen-Möhren-Blumenkohl-
gemüse und Kartoffelpüree

  2

Samstag – 16.11.2024
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Hühnerfrikassee 

mit Gemüsereis

  1

Hubertusbraten

mit einer Waldpilzsauce, 
dazu Pariser Karotten und 
5 Kartoffelklößchen

  2
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Sonntag – 17.11.2024
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Einfach bestellen:  Tel. 0800-150 150 5 nur Festnetz   .   Tel. 0531-210 420   .   www.meyer-menue.de

Mittagessen
               täglich frisch gekochtMittagessen
               täglich frisch gekocht

Menüpreis

inkl. Lieferung

und Dessert

8,50 €

-20%*
Neukunden Aktion! 

Jetzt probieren

* Nur für Neukunden. Wenn Sie an 5 aufeinander folgenden Tagen bestellen, 

   bezahlen Sie nur für 4 Tage. Gültig bis zum 30.11.2024

Menüpreis

  9,50€
inkl. Lieferung

und Dessert

eden

6

 6

 

Alle reden 
von teuer.

Wir bleiben

PREISWERT.

Frühstücks-

Buffet

bei Bille
Lassen Sie sich verwöhnen.  

Samstag und Sonntag  

von 8 bis 12 Uhr

16,90 EUR inkl. Kaffee satt

Preis pro Person. 
Anmeldung gern unter 05309 99 00 21

Unsere Ö昀昀nungszeiten
Montag bis Freitag:
6.00 bis 21.30 Uhr  

Samstag und Sonntag:
6.00 bis 21.00 Uhr

BS-Ost | Autohofrestaurant | In den Lohbalken 1 | 38165 Lehre/Wendhausen | 05309 99 00 21



15November 2024           

KulTour
VERANSTALTUNGSKALENDER

BRAUNSCHWEIG

Siegfried Neuenhausen: 
Bruchstück Mensch
Bis 10.11.2024

Städtisches Museum

Am Anfang war der Gurt - 
Braunschweiger Ethnographica, 
Souvenirs & koloniale Trophäen
Dauerausstellung

Städtisches Museum

Mensch, Maschine! Industriege-
schichte der Stadt Braunschweig
Dauerausstellung

Städtisches Museum

Das regionale Gedächtnis
Dauerausstellung

Museum für Photographie

BREMEN

Bernd Pöppelmann - Im Moor  
Bis 26.01.2025

Overbeck-Museum

Rundfunkmuseum Bremen
Dauerausstellung

Rundfunkmuseum

GOSLAR

Daria Koltsova – Kunst und Krieg
Bis 02.02.2025

Mönchehaus Museum

Miriam Cahn
Bis 27.01.2025

Mönchehaus Museum

HANNOVER
©
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Die lieben Nachbarn! 
Deutschland und Österreich
Bis 17.11.2024

Wilhelm Busch - Deutsches Museum für 
Karikatur & Zeichenkunst

Bartmann, Bier und Tafelzier. 
Steinzeug in der niederländischen 
Malerei
Bis 19.01.2025

Museum August Kestner

Rebecca Ackroyd - Mirror Stage
Bis 24.11.2024

Kestner Gesellschaft

MAGDEBURG

MAGDEBURG

BANKSY – A VANDAL TURNED IDOL
Bis 10.11.2024

Hyparschale, Magdeburg

SALZGITTER

Salon Salder - Human Nature
Bis 10.11.2024

Städtisches Museum Schloss Salder

WOLFSBURG

Spiegelwelten
Bis 31.12.2024

phaeno

Leandro Erlich - Schwerelos
Bis 13.07.2025

Kunstmuseum Wolfsburg

AUSSTELLUNGEN
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7. NOVEMBER

THEATER

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Plötzlich Shakespeare
Nach dem Buch von David Safi er

8. NOVEMBER

MUS IK

19 Uhr, Naturerlebniszentrum Hon-

delage

Michael Strauss Trio Live
Poetisch und swingverliebt

20 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Meisterkonzert: Daniel Hope & 
AIR Ensemble
Zauber der grünen Insel

THEATER

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Plötzlich Shakespeare
Nach dem Buch von David Safi er

COMEDY

20 Uhr, Brunsviga BS

Das Geld liegt auf der Straße, 
Marie
Glorreich versieben

9. NOVEMBER

MUS IK

20 Uhr, Brunnentheater HE

Goldmeister – Duo Sessions
Willkommen in den Zwanzigern

20:30 Uhr, Brunsviga BS

Day oft the Dead Rockstars
7. Aufl age

THEATER

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Die Dreigroschenoper
Schauspiel

SONST IGE S

13 Uhr, Therapiecentrum Wendhau-

sen, Lehre

Martinsmarkt
Handwerkskunst + Adventsdekoration

10. NOVEMBER

MUS IK

14:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Don Quijote
Tanztheater

17 Uhr, ev. Kirche Vechelde

Akkordeon Ensemble Harmonie 
Lengede
Konzert

THEATER

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Zweikampfhasen
Comedy-Schauspiel

COMEDY

20 Uhr, Brunsviga BS

David Kebekus
Überragend

SONST IGE S

11 Uhr, Kulturpunkt West BS

Bücherbasar
„Tierischer Lesestoff“

11. NOVEMBER

THEATER

20 Uhr, Stadttheater Peiner Festsäle

Schuhe Taschen Männer
Komödie

12. NOVEMBER

THEATER

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Plötzlich Shakespeare
Nach dem Buch von David Safi er

20 Uhr, Stadttheater Peiner Festsäle

Empfänger unbekannt
Schauspiel

SONST IGE S

19 Uhr, Sternwarte Hondelage BS

Reise durch Raum und Zeit im 
Wohnzimmer
Herbststernenhimmel

13. NOVEMBER

MUS IK

19:30 Uhr, Lessingtheater WF

Irish Folkfestival
Musikalische Reise auf die grüne Insel

THEATER

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Plötzlich Shakespeare
Nach dem Buch von David Safi er

SONST IGE S

21 Uhr, Wegwarte Lucklum

Tanzparty

14. NOVEMBER

THEATER

19:30 Uhr, Lessingtheater WF

Mephisto
Schauspiel

COMEDY

20 Uhr, Brunsviga BS

Eco Klippel
Verrückt im Hirn

15. NOVEMBER

MUS IK

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Dialogues des Carmélites
Oper

THEATER

19:30 Uhr, Lessingtheater WF

How to date a Feminist
Komödie

16. NOVEMBER

MUS IK

20 Uhr, Brunsviga BS

G-Fonics – Soulmusic feat. Sa-
scha Münnich
Hommage to Stevie Wonder

THEATER

15 Uhr, Großer Saal, Theater WOB

Die Schöne und das Biest
Weihnachtsmärchen

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Plötzlich Shakespeare
Nach dem Buch von David Safi er

15 Uhr, Selkebachstr., Lehre

Martinsmarkt

17. NOVEMBER

MUS IK

17 Uhr, Herrenhaus Sickte

Weltklassik am Klavier
Clair de Lune - Sonaten zwischen Pathos 
und Leichtigkeit!

THEATER

15 Uhr, Großer Saal, Theater WOB

Die Schöne und das Biest
Weihnachtsmärchen

16 Uhr, Großes Haus, Theater BS

MOMO
Familienstück

16 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Plötzlich Shakespeare
Nach dem Buch von David Safi er

18. NOVEMBER

THEATER

15 + 17 Uhr, Brunsviga BS

Welt der Puppen
Der kleine Rabe Socke – alles Weih-
nachten

19. NOVEMBER

THEATER

15 + 17 Uhr, Brunsviga BS

Welt der Puppen
Der kleine Rabe Socke – alles Weih-
nachten

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Plötzlich Shakespeare
Nach dem Buch von David Safi er

20. NOVEMBER

THEATER

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Plötzlich Shakespeare
Nach dem Buch von David Safi er

VORTRAG

19 Uhr, Naturerlebniszentrum Hondelage

45 Jahre Pfl anzenbeobachtungen 
und die Flora
mit Referentin Gabriela Bitter

21. NOVEMBER

THEATER

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Der zerbrochene Krug
Schauspiel

20 Uhr, Brunnentheater HE

Die Mausefalle
Nach Agatha Christie

KABARETT

20 Uhr, Brunsviga BS

Timo Wopp
Ja sorry! - Der schmale Grat zwischen 
Anspruch und Würdelosigkeit

COMEDY

20 Uhr, Brunsviga BS

Der Tod
Gevatter Unser

SHOW

20 Uhr, Das KULT BS

Die Magie. Fusion Dance Show
Zauberei & Tanz

22. NOVEMBER

MUS IK

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Udo Jürgens … Unvergessen
Von und mit Alex Parker

THEATER

19:30 Uhr, Großer Saal, Theater WOB

Die Schöne und das Biest
Weihnachtsmärchen

23. NOVEMBER

MUS IK

16 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Udo Jürgens … Unvergessen
Von und mit Alex Parker

THEATER

14:30 + 17:30 Uhr, Großer Saal, Theater 

WOB

Die Schöne und das Biest
Weihnachtsmärchen

COMEDY

20 Uhr, Brunsviga BS

Markus Maria Profi tlich
Mensch Markus: Party

24. NOVEMBER

MUS IK

11 Uhr, Großes Haus, Theater BS

3. Sinfoniekonzert
Staatsorchester

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Don Quijote
Tanztheater

VERN I S SAGE

11 Uhr, Naturerlebniszentrum Hondelage

Was war zuerst da…
Malerei von Elena Kronhardt

25. NOVEMBER

MUS IK

20 Uhr, Großes Haus, Theater BS

3. Sinfoniekonzert
Staatsorchester

27. NOVEMBER

MUS IK

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Ein Tannenbaum für alle
Weihnachts-Komödie

28. NOVEMBER

THEATER

20 Uhr, Forum PE

Die Frau, die gegen Türen rannte
Theatermonolog

COMEDY

20 Uhr, Brunsviga BS

Jörg Knorr
Old school – aber geil!

29. NOVEMBER

MUS IK

20 Uhr, Brunsviga BS

Tanzend ins Wochenende
mit DJ Ringo

30. NOVEMBER

THEATER

14:30 + 17:30 Uhr, Großer Saal, 

Theater WOB

Die Schöne und das Biest
Weihnachtsmärchen

16 + 19:30 Uhr, Komödie am Altstadt-

markt BS

Ein Tannenbaum für alle
Weihnachts-Komödie

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Der zerbrochene Krug
Schauspiel

1. DEZEMBER

MUS IK

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Dialogues des Carmélites
Oper

THEATER

16 Uhr, Lessingtheater WF

Die Konferenz der Tiere
Nach dem Roman von Erich Kästner

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Ein Tannenbaum für alle
Weihnachts-Komödie

3. DEZEMBER

THEATER

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Ein Tannenbaum für alle
Weihnachts-Komödie

4. DEZEMBER

THEATER

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Ein Tannenbaum für alle
Weihnachts-Komödie

Lesen, was in der 
Nachbarschaft passiert

ZEITNAH. ZUVERLÄSSIG. ZUHAUSE. DAS RUNDSCHAU-ABO.

Ihre Zeitung für die Region. Mit In-

formationen aus Ihrem Ort. Jeden 

Monat brandaktuell.

Jetzt abonnieren. Es geht ganz 

einfach. Auf zweifache Art:

Mail-Abo. Pünktlich am Erschei-

nungstag als pdf-Datei. Einfach 

formlose Mail mit Ihren Kontakt-

daten senden an rundschau@

ok11.de. Das ist alles!

Post-Abo. Klassische Druckver-

sion gleich nach Erscheinen im 

Briefkasten.

Für nur 22 Euro im Jahr monat-

lich bestens informiert. Dafür sen-

den Sie uns Ihre Postanschrift so-

wie Ihre Bankverbindung per Mail 

an rundschau@ok11.de.Fertig!

Oder Sie lesen die aktuellen 

(oder auch älteren) Ausgaben un-

ter www.rundschau.news.

Noch Fragen zum Abo? Rufen Sie 

Sandra Kilian an: 0531 2200123.
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